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Editorial

Wir haben uns für den Titel „Unter einem Him-
mel“ entschieden. Denn der Himmel verbindet 
uns – sichtbar und unsichtbar. Er spannt sich 
wie ein großes Zelt über die Felder und Wiesen 
um Burgdorf herum, über die Wege zwischen 
den Ortsteilen, über unsere Kirchengemein-
den und über alle Menschen, die hier leben. 
Zugleich erinnert uns der Himmel daran, dass 
es mehr gibt, als wir uns vorstellen können. 

Dieses Magazin ist ein Neuanfang. Und 
Neuanfänge eröffnen neue Wege, laden zum 
Entdecken ein und geben Raum für frische 
Ideen. Dazu möchten wir mit unserem Magazin 
beitragen. Es nimmt alle Generationen in den 
Blick und zeigt Möglichkeiten, das Leben zu 
gestalten. Vielleicht entdecken Sie etwas, das 
Sie schon lange einmal ausprobieren wollten?
Darüber hinaus finden Sie in diesem Heft Ge-
schichten aus unseren Stadt- und Ortsteilen. 
Menschen erzählen von ihrem Engagement, 
von Begegnungen, Musik und besonderen Mo-
menten. Es geht um Alltag und Kultur, um das, 
was uns bewegt.

Nun halten Sie das erste 
Heft in den Händen.  

Ein Team aus den drei 
Burgdorfer Kirchen-

gemeinden hat ein 
gemeinsames Magazin 

zusammengestellt – über 
Personen und Persön

liches, Lautes und Leises,  
Alltägliches und Außer

gewöhnliches. Die 
Themen sind so vielfältig 

wie das Leben in  
unserer Stadt.

Wir möchten Sie nicht nur informieren, 
sondern mit Ihnen ins Gespräch kommen: 
über Themen, die Sie beschäftigen, über Fra-
gen, die verbinden, über Menschen, die etwas 
bewegen. Wenn Sie Anregungen haben, Ideen 
für Beiträge oder einfach Rückmeldung geben 
möchten – schreiben Sie uns gern.

Wir freuen uns, dass dieses Heft nun vor 
Ihnen liegt. Es ist ein erster Schritt auf einem 
gemeinsamen Weg – unter einem Himmel, 
der weit genug ist für uns alle. Ich wünsche 
Ihnen viel Freude bei der Lektüre.

Henrik Heinicke für den Redaktionskreis

Willkommen unter einem Himmel

– Anzeigen –  
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Henrik Heinicke,  
ist Pastor in St. Pankra-
tius und seit kurzem 
auch Kreisjugendpastor. 
Er schätzt vor allem das 
vielseitige Gemeinde-
leben und fördert es mit 
neuen Ideen.

HEM-Service-Station

SB-Waschplätze
HEM-Shop
SB-Autowäsche

Berliner Ring 24 • 31303 Burgdorf

Telefon (0 51 36) 8 12 18

E-Mail: hem-burgdorf @ email.de

Jörg Heckemüller
Täglich frische Brötchen
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Thema

MIT DIESER AUSGABE feiern wir eine Pre-
miere: „unter einem Himmel“ erscheint zum 
ersten Mal – das gemeinsame Magazin der Kir-
chengemeinden Martin-Luther, St. Paulus und  
St. Pankratius. Ab Dezember 2025 ersetzt 
es die bisherigen drei Gemeindebriefe. Vieles 
bleibt vertraut, doch manches ist neu: ein ge-
meinsames Format, größere Auflage, mehr 
Inhalte und Stimmen. Dieses Magazin ist ein 
weiterer Schritt auf dem Weg, den wir als Ge-
meinden schon seit einiger Zeit bewusst mit-
einander gehen. Der Titel „unter einem Himmel“ 
steht dabei für Offenheit und Verbundenheit. 
Wer „unter einem Himmel“ lebt, teilt Alltägliches 
und Festliches, persönliche Erlebnisse und ge-
meinsame Geschichten. Dieses Magazin soll 
ein Ort der Begegnung sein – offen für Ideen, 
Erfahrungen und Themen, die Leserinnen und 
Leser einbringen.

Neues entsteht, wenn wir bereit sind, ver-
traute Wege zu verlassen. Das gilt für unser 
persönliches Leben ebenso wie für unsere 
Zusammenarbeit als Gemeinden. Schon 
heute arbeiten unsere drei Gemeinden eng 
zusammen: Wir teilen Ideen, entwickeln Pro-
jekte und stimmen Veranstaltungen ab. Mit 
Blick auf 2027 verbindet uns die Absicht, 
eine gemeinsame große Kirchengemeinde  
zu bilden. Dieser Weg braucht Geduld, Ver-
trauen – und Freude am gemeinsamen Tun. 

„unter einem Himmel“ will informieren, anre-
gen und Lust machen, das gemeinsame Mit-
einander weiterzugestalten. Dieses Heft will 
zeigen: Zusammenarbeit bringt Neues her-
vor und stärkt das Miteinander. Dass diese 
erste Ausgabe entstehen konnte, verdanken 
wir vielen helfenden Händen. Ein engagiertes 
Redaktionsteam hat Texte gesammelt, Bil-
der ausgewählt und Beiträge gestaltet – mit 
Herzblut und Professionalität. Ihnen gilt unser 
besonderer Dank. Ebenso allen, die mit Rat, 
Artikeln, Fotos und Ideen zum Gelingen bei-
getragen haben.

Siehe, ich mache alles neu«»
Offenbarung 21,5 – Jahreslosung 2026

WILLKOMMEN...
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„Siehe, ich mache alles neu“ – diese Zusage 
wurde als Jahreslosung für 2026 gewählt. Sie 
beschreibt nicht nur einen Neuanfang. Sie er-
innert daran, dass Gott immer wieder Wege 
schenkt, die wir von uns aus gar nicht sehen. 
Neues entsteht, weil Gott uns Vertrauen gibt, 
Schritte zu wagen. 

„Siehe, ich mache alles neu“ – dieser Zuspruch 
trägt uns hinein in die Adventszeit und ins neue 
Jahr. Er ermutigt, sich auf Wandel einzulassen, 
und schenkt die Kraft, Vertrauen zu wagen. Mit 
Freude und Dankbarkeit halten wir deshalb die-
ses erste Heft von „unter einem Himmel“ in den 
Händen. Lassen Sie sich inspirieren, bringen 
Sie sich ein, denken und gestalten Sie mit. Denn 
nur gemeinsam wird dieses Magazin lebendig.

Willkommen zu „unter einem Himmel“. Willkom-
men im Advent 2025. Willkommen auf unserem 
gemeinsamen Weg – Schritt für Schritt – unter 
Gottes weitem Himmel.

Matthias Freytag

Fo
to

: D
r. 

St
ep

ha
n 

Sc
hw

ie
r

Matthias Freytag  
ist seit 2021 Pastor in der 
Paulus-Kirchengemeinde 
Burgdorf. Der gebürtige 
Celler hat in Göttingen 
und Leipzig Evangelische 
Theologie studiert. 

– Anzeigen –

1
	 Alle Weihnachtsgottesdienste in  
unseren drei Gemeinden finden Sie auf Seite 9,   
den Gottesdienstplan für den Zeitraum  
Dezember 2025 bis Februar 2026 mit allen weiteren 
Gottesdienstterminen auf Seite 18/19!

Am Heiligen Abend bieten unsere Gemeinden insgesamt  

13 Gottesdienste an! Das hat seinen guten Grund:  

Am Nachmittag und Abend vor dem Christfest erwarten wir  

auch in diesem Jahr sehr viele Besucherinnen und Besucher  

in unseren Gottesdiensten. Darüber freuen wir uns sehr!  

Dass der Heilige (Vor-)Abend zum Christfest besonders  

gefeiert wird, geht übrigens auf Martin Luther zurück. Er wollte  

dem Fest eine besondere Tiefe und Bedeutung geben: Das Licht  

der Geburt des Christkindes erhellt unsere Dunkelheit. Trotzdem  

bleibt es natürlich dabei, dass das Christfest eigentlich am  

25. und 26. Dezember gefeiert wird.  

Damit nun diese beiden Festtage im angemessen festlichen  

Rahmen gefeiert werden können, laden wir an diesen beiden  

Tagen zu jeweils einem zentralen Gottesdienst in die  

St.-Pankratius-Kirche ein. 

Seien Sie auch zu diesen beiden Gottesdiensten  

sehr herzlich willkommen!

…und herzlich willkommen  

zu unseren Gottesdiensten an Weihnachten!
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Personen & Persönliches

Lieber Eckart, du bist Mitglied im Arbeitskreis 
Kultur und Kirche in der Martin-Luther-Gemein-
de Ehlershausen Ramlingen Otze. Was bringt 
dich dazu, hier mitzuarbeiten?
Eckart Altenmüller: Ich wollte mich immer 
schon mehr in unserer Gemeinde einbringen, 
aber ich war ja bis zum letzten Jahr an der 
Musikhochschule sehr eingespannt. Jetzt, als 
„Emeritus“ habe ich endlich die Freiräume, um 
etwas für die Musik und die Kunst in unserer 
Gemeinde zu bewegen.  

Welche Bedeutung hat aus deiner Sicht die 
Musik für die Kirche, für den Glauben? 
Ich halte die Musik für einen zentralen Bestand-
teil für unseren Glauben: Musik ist die Sprache 
der Gefühle, und Musik schafft Gemeinschaft. 
Musik kann uns seelisch aufrichten – wie auch 
der Glaube – und Musik gibt uns Sinn – wie der 
Glaube. Musik verbindet uns mit der Vergan-
genheit und weist in die Zukunft. Musik zeigt, 
dass es weiter geht und dass es Dinge gibt, 
die über mich als Einzelnen und über meine 
Zeit hinausweisen. Ich habe in einem Beitrag 
für Susanne Paul Musik einmal als meinen 
„Segensort“ bezeichnet.  

Welche Bedeutung hat hier das Singen?
Das Singen gehört zu unserem Glauben. Martin 
Luther, Paul Gerhard und viele Komponisten 
haben die wesentlichen christlichen Inhalte in 
Liedern zusammengefasst. Dadurch sind sie 
im Gedächtnis tief verankert. Ich glaube, jeder 
deutschsprachige Christ kennt das Lied „Geh 
aus mein Herz und suche Freud“. Johann Se-
bastian Bach und zahlreiche Komponistinnen 
und Komponisten haben in ihren Kantaten und 
Passionen die vielschichtigen Emotionen, die in 
Glaubensfragen auftreten können, herzergrei-
fend ausgedrückt. Nehmen wir zum Beispiel 
die Matthäuspassion, wo Verzweiflung, Wut, 
Reue, Trauer und Trost sinnlich so erfahrbar 
werden, dass man keine Worte braucht.

Gibt es ein musikalisches Erlebnis, an das du 
dich in besonderer Weise erinnerst?
Ja, an ein Erlebnis am Karfreitag 1993. Meine 
Mutter war mit einem Lungenversagen in die 
Intensivstation der Tübingen Universitätsklinik 
eingeliefert und intubiert worden. Die Kollegen 
aus der Intensivstation – ich war damals Ober-
arzt in der Neurologie - wollten nicht, dass ich 
während der Intubation und dem Beginn der 
Beatmung bei ihr bleibe. Abends ging ich in 
die Tübinger Stiftskirche, wo Bachs Matthäus-
passion aufgeführt wurde. Ich war furchtbar 
aufgewühlt, aber am Ende der Passion wusste 
ich: Was immer mit meiner Mutter geschehen 
würde, ist gut. Sie hat überlebt und sich noch 
viele Jahre ihres Lebens erfreut.  

Du bist Neurologe, also Mediziner, und hast 
außerdem Musik studiert. Was verbindet die 
Medizin mit der Musik?
Es gibt zahlreiche Verbindungen. Zunächst 
kann Musik wie eine Medizin wirken, bei vielen 
Krankheiten den Lebensmut wieder wecken 
und die Heilung unterstützen. Und dann gab 
mir Musik immer Kraft für den oft sehr belas-
tenden Beruf. Ich war an der Universitätsklinik 
jeden Tag mit schwerkranken Menschen zu-
sammen, in der Neurologie oft mit chronisch 

Interview: Bertram Sauppe

Eckart Altenmüller

Im Gespräch mit …
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Bertram Sauppe  
ist seit 2024 Pastor 
der Martin-Luther-
Gemeinde, sein 
großes Hobby ist die 
Musik.
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Kranken, die an multipler Sklerose, Parkinson, 
Hirntumoren, Muskelschwund, Demenz litten. 
Und die Möglichkeiten, diesen Menschen zu 
helfen, waren damals noch begrenzt. Ohne 
die Musik wäre das für mich schwer erträglich 
gewiesen. Musik war eine wichtige Kraftquelle 
für mich. 

Wenn wir von Musik sprechen, geht es ja auch 
um das Hören. Welche Musik hörst du gern? 
Früher habe ich fast nur klassische Musik, 
besonders Kunstlieder von Schumann und 
Schubert, aber auch Opern und Kammermusik 
gehört. Aber in der Zwischenzeit bin ich ein mu-
sikalisch sehr neugieriger Mensch geworden. 
Samstagmorgens höre ich mir regelmäßig im 
Deutschlandfunk die Sendung „Klassik, Pop et 
cetera“ an, da habe ich viele großartige neue 
Stücke und Genres kennengelernt. 

Welche Bedeutung hat die Musik für die Gesund-
heit eines Menschen?
Musik hören kann Kraft, Sinn und Trost spen-
den. Musik kann Stress reduzieren und Glück 
und Freude erzeugen. Das sind wichtige Fak-
toren für Resilienz und Gesundheit. Und wer 
selbst singt oder ein Instrument spielt, steigert 
damit Achtsamkeit, fühlt sich wohler und hat 
oft beglückende musikalische Erlebnisse, die 
auch zur Gesundheit beitragen.

Du selbst spielst Musik. Welches ist dein 
liebstes Instrument?
Oh – das ist schwierig. Natürlich mag ich mei-
ne beiden Instrumente, die Querflöte und das 
Klavier sehr. Aber auch das Cello, das meine 
Frau spielt, ist mir ein liebes Instrument. Eigent-
lich sind mir alle Instrumente „am liebsten“, 
wenn darauf eine Musik gespielt wird, die zu 
mir spricht.

Ist die Martin-Luther-Kirche in Ehlershausen 
eigentlich gut geeignet für musikalische Auf-
führungen? Oder gibt es gerade hier besondere 
Herausforderungen?

Die Martin-Luther-Kirche hat eine hervorra
gende Akustik und ist daher besonders gut 
geeignet für musikalische Aufführungen. Das 
liegt an ihrer besonderen Bauform, in der trotz 
der Stein- und Glaswände kein übermäßiger 
Hall entsteht. 

Für das kommende Jahr planst du gemeinsam 
mit dem Arbeitskreis Kirche und Kultur eine 
Konzertreihe in der Martin-Luther-Kirche in 
Ehlershausen...
Wir werden sechs Konzerte organisieren, die 
ab Mai von Studierenden unserer Hochschu-
le in Hannover gestaltet werden. Dabei habe 
ich Wert daraufgelegt, dass es hervorragende 
junge Künstlerinnen und Künstler sind, die ihre 
Programme auch moderieren. Das Januar- und 
Märzkonzert habe ich aus terminlichen Grün-
den noch mit lokalen Kräften aus Celle und 
Hannover besetzt, aber im Mai werden die uk-
rainischen Schwestern Mariia und Natalia Kos-
togryz aus unserer Geigen- und Klavierklasse 
auftreten. Im Sommer kommen Studierende 
aus der Celloklasse von Professor Gorokhov 
und aus der Streichquartettklasse von Prof. 
Wille. Und dann versuche ich auch, FüBrass 
wieder für uns zu gewinnen! 

Am 4. Advent planst du darüber hinaus aus einem  
persönlichen Anlass ein „weihnachtliches Fest-
konzert“ in der Martin-Luther-Kirche. Was genau 
ist da geplant?
Wir werden am 20. Dezember, einen Tag nach 
meinem 70. Geburtstag, um 17 Uhr ein Benefiz-
konzert zu Gunsten der Kirchenmusik der Mar-
tin-Luther-Gemeinde veranstalten. Ein Großteil 
meiner Verwandten und meiner Freunde sind 
Berufsmusiker. Wir werden die Tafelmusik in 
d-moll von Telemann und zwei Bläserquintette 
von dem französischen Romantiker Paul Taf-
fanel und vom norwegischen Komponisten 
Edvard Grieg spielen. Ich bin sehr dankbar, 
dass wir in der Martin-Luther-Kirche auftreten 
dürfen, und würde mich freuen, wenn sehr viele 
zu dem Konzert kommen!

Prof. Dr. med. Eckart Altenmüller  
ist Arzt und Musiker und einer 
der führenden Forscher auf dem 
Gebiet der Neurophysiologie und 
Neuropsychologie von Musikern. 
Altenmüller studierte von 1974 bis 
1981 Medizin in Tübingen und Paris 
und von 1979 bis 1985 Musik in 
Freiburg (Hauptfach Querflöte).  
Prof. Altenmüller war bis zu sei-
nem Eintritt in den Ruhestand 
Direktor des Instituts für Musik
physiologie und Musikermedizin 
der Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover. 2013 wurde 
er mit dem Wissenschaftspreis 
Niedersachsen ausgezeichnet. 
Prof. Altenmüller lebt in Ehlers-
hausen, hier engagiert er sich im 
Arbeitskreis Kirche und Kultur.

Zur Person
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Wir laden ein

Dezember
Freitag, 5., 17 Uhr 
Winterzauber, Gemeindehaus Lippoldstraße   >> S. 14/15

Samstag, 6., 15 Uhr 
Nikolausmarkt rund um die Martin-Luther-Kirche   >> S. 10/11

Samstag, 6., 18 Uhr 
Chorkonzert AnySingElse, Martin-Luther-Kirche   >> S. 16/17

Sonntag, 7., 15 Uhr 
Café Silberband, Paulus-Kirchenzentrum   >> S. 14/15

Mittwoch, 10., 19 Uhr 
Feierabendakademie im Paulus-Kirchenzentrum „Marilyn Monroe“ (Eckhard Gieseler)

Samstag, 13., 17 Uhr 
Weihnachtsmusik von Kirchen- & Posaunenchor, Martin-Luther-Kirche

Sonntag, 14., 16 Uhr 
Weihnachtskonzert Chor Großmoor, Martin-Luther-Kirche	

Sonntag, 14., 16 Uhr 
Weihnachtskonzert 15 Jahre CampusMusik, St.-Pankratius-Kirche   >> S. 16/17

Samstag, 20., 17 Uhr 
Benefizkonzert mit Prof. Eckart Altenmüller und Freunden,  
Martin-Luther-Kirche   >> S. 6/7

Dienstag, 23., 16 Uhr 
Krippenspiel „Die Kinder von Bethlehem“, St.-Pankratius-Kirche

Mittwoch, 24., 16 Uhr 
Krippenspiel „Die Kinder von Bethlehem“, St.-Pankratius-Kirche

Donnerstag, 25., 17 Uhr 
Musik und Texte zum 1. Weihnachtstag, Jugendkantorei u.a.,  
St.-Pankratius-Kirche   >> S. 16/17

Januar
Freitag, 9., 17 Uhr 
Winterzauber, Gemeindehaus Lippoldstraße	 >> S. 14/15

Samstag, 10., 17 Uhr 
„Konzert um 5“ mit Carla Lottmann (Blockflöten) und Bastian Altvater (Gamben),  
Martin-Luther-Kirche   >> S. 16/17

Samstag, 10., 19 Uhr 
Konzert zur Verabschiedung von Tina Röber-Burzeya,  
St.-Pankratius-Kirche   >> S. 16/17

Sonntag, 11., 17 Uhr 
Lichterkirche und Neujahrsempfang, Martin-Luther-Kirche   >> S. 14/15

Mittwoch, 14., 19 Uhr 
Feierabendakademie im Paulus-Kirchenzentrum  
„Handelsbeziehungen der EU“ (Bernd Lange)

Mittwoch, 28., 19 Uhr 
Werkstattkonzert, Gemeindehaus Lippoldstaße,  
Tina Röber-Burzeya und die Jugendkantorei

Februar
Mittwoch,11.,19 Uhr 
Feierabendakademie im Paulus-Kirchenzentrum

Freitag, 13., 17 Uhr 
Winterzauber, Gemeindehaus Lippoldstraße   >> S. 14/15

Samstag, 14., 15 – 18 Uhr 
Segen zum Valentinstag, St.-Pankratius-Kirche   >> S. 14/15

Dezember
	 17 Uhr, St.-Pankratius-Kirche  
Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder

>> S. 14/15
	 10 Uhr, Paulus-Kirchenzentrum 
Gottesdienst zum Jubiläum der  
„Helfenden Engel“ mit Verabschiedung  
von Brigitte Burkart

	 17 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Musik und Texte zum 1. Weihnachtstag
Jugendkantorei CampusMusik & Ehemalige  
und Band

	 10 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Kantaten-Gottesdienst mit dem  
„Gloria“ von Antonio Vivaldi 
Solisten, Burgdorfer Kantatenorchester  
und Burgdorfer Kantorei

Januar
	 15 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Gottesdienst zur Verabschiedung von  
Kantorin Tina Röber-Burzeya
Mit Kinderchören, Jugendkantorei & Band

Februar
	 10.30 Uhr, Paulus-Kirchenzentrum 
Familiengottesdienst zur Eröffnung  
der Passionsausstellung� >> S. 26/27

	 10 Uhr, St.-Pankratius-Kirche
Projektabschluss „Kantorei zum Mitsingen“

>> S. 16/17

Besondere Gottesdienste

7.

14.

25.

25.

22.

15.

26.

Gott sei Dank – es wird getanzt
Kirchenkreisball in Lehrte
Zum 10. Mal lädt der Kirchenkreis Burg-
dorf am Samstag, 17. Januar 2026, zum 
Kirchenkreisball ein. Er 
findet in den festlich  
geschmückten Räumen  
der Tanzschule Jegella 
in Lehrte statt. Einlass 
ist ab 19 Uhr, Beginn 
des Balls 19.30 Uhr. 
 
>> Karten sind online 
über www.kirchenkreis-burgdorf.de, 
Stichwort „Kirchenkreisball“, erhältlich.
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Alle Weihnachtsgottesdienste

Weihnachtsgottesdienst Ort Ausführende

Di., 23. Dezember 16.00 Musikalisches Krippenspiel St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Winnen 
Kinderchöre

Mi., 24. Dezember
Heiliger Abend

14.30 Gottesdienst für die Kleinsten  
und ihre Familien

St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

14.30 Christvesper für Familien Gaststätte ohne 
Bahnhof Otze

Pastor Sauppe 
Posaunenchor

15.00 Krippenspiel

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

16.00 Christvesper für Familien Martin-Luther-
Kirche Ehlersh.

Pastor Sauppe 
Soz.-Päd. Hübenthal

16.00 Christvesper für Familien Friedhofskapelle 
Schillerslage

Pastorin Grote und Team

16.00 Musikalisches Krippenspiel St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Winnen 
Kinderchöre

17.00 Christvesper

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastorin Paul

17.30 Christvesper Open Air Hof Buchholz 
Grüne Allee 10 
Ramlingen

Pastor Sauppe 
Musikzug Feuerwehr

18.00 Christvesper St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote 
Posaunenchor

18.30 Christvesper Kapelle  
Otze

Pastor Sauppe

23.00 Christnacht Martin-Luther-
Kirche Ehlersh.

Lektorin Burk

23.00 Christnacht

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

23.00 Christnacht St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke 
Kantorei

Do., 25. Dezember
1. Christfesttag

17.00 Gottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote 
Jugendkantorei

Fr., 26. Dezember
2. Christfesttag

10.00 Kantatengottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Vikarin Schmidt 
Kantorei

1

Andreas W. Westendorf
Garten- und Landschaftsgestaltung

Gartenneuanlagen, 

Wollenweberstr. 10, 31303 Burgdorf, Tel. 05136-35 80, info@galabau-westendorf.de 

www. galabau-westendorf.de
Wir machen die Welt grüner. 

– Anzeigen –

… wir kennen uns vom Sehen.

Marktstraße 12 · 31303 Burgdorf 
Fon: 0 51 36 - 53 55 · www.virkus-optik.de

exklusive Brillenmode · Sonnenbrillen · Kontaktlinsen
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Kinder & Familien

Advent in der Paulus-Krippe
In der Paulus-Krippe ist eine kribbelige 
Vorfreude zu spüren, die noch keinen Na-
men hat. Das Haus ist erfüllt von Plätz-
chenduft. Der Weihnachtsbaum vor der 
Tür, ausgestattet mit Licht, das das Dun-
kel heller macht, und geschmückt mit 
allem, was den Kindern einfällt. In den 
Gruppenräumen stehen Adventskränze, 
liebevoll im Team gebunden. Sie eröff-
nen mit dem Erleuchten der Kerzen den 
Morgenkreis. Hier wird die Geschichte 
von Maria und Josef erzählt, die sich auf 
den langen Weg nach Betlehem machen. 
Maria trägt das Baby in ihrem Bauch. Mit 
jedem Tag wird der Weg schwerer und 
die Sehnsucht nach einem warmen Bett 
dringlicher. Täglich klopfen Maria und 
Josef an eine Tür. In unserer Geschichte 
wird die Tür geöffnet und die beiden ver-
bringen die Nacht im Haus eines Kindes. 
Am nächsten Morgen kommen sie zurück 
und klopfen erneut, dieses Mal bei einem 

anderen Kind.  Die Aufnahmen 
der Eltern von den Figuren 
und den Kindern finden Platz 
in den Fotobüchern, die spä-
ter beim Erinnern helfen. 

Herzliche Einladung  
zur Miteinander-Kirche
Wir singen, beten, basteln, essen und 
lachen. So feiern wir viermal im Jahr je-
weils zu einem bestimmten Thema einen 
Gottesdienst mit Kindern im Alter von 0 
bis 10 und ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern, Pat:innen und Freund:innen.

Es gibt Zeiten, innerhalb derer sich 
die Kinder und ihre Begleiter:innen frei 
und chaotisch bewegen und Angebote 
wahrnehmen können – wie z.B. Schmü-
cken des Altarraums oder Basteln zum 
jeweiligen Thema. Und es gibt Zeiten, in 
denen wir zu Geschichten und Segen zu-
sammenkommen. Während der gesam-
ten Zeit der „Miteinander-Kirche“ gibt es 

Am 6. Dezember, ab 15 Uhr, ist wieder Niko- 
lausmarkt rund um die Martin-Luther-
Kirche in Ehlershausen! Verbringen Sie 
einen vorweihnachtlichen Nachmittag und 
Abend mit Glühwein und Kakao, Kaffee und 
Kuchen, Waffeln und Crêpes, Flammlachs 
und Würstchen vom Grill, Glücksrad und 
Tombola, Bastel- und Schminkaktionen und 
vielem mehr. Ein besonderes Highlight ist 
das Konzert des Chores AnySingElse aus 
Langenhagen. Und der Nikolaus kommt 
natürlich auch!� >>  Nikolausmarkt

Samstag, 6.12.2025, ab 15 Uhr,  
Martin-Luther-Kirche Ehlershausen

Möglichkeiten zur Begegnung und einen 
Ort mit Essen und Trinken. Kommt vorbei 
und erlebt es selbst! Das Team der Mit-
einander-Kirche freut sich auf viele kleine 
und große Leute.

>>  Miteinander-Kirche
Freitag, 5.12.2025, ab 16 Uhr  

St.-Pankratius-Kirche

Ü-Kirche im Winter
Hedwig, Abraxas und das  
Ü-Kirchen-Team laden 
alle Kinder von 0 bis 10 
Jahren und ihre Erwachse-
nen zur Ü-Kirche in die Martin-Luther-
Kirche ein. Am Freitag, 5.Dezember,  
um 15.30 Uhr werden wir uns auf den 
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Hedwig  
     freut sich 

auf den  
           Nikolaus

Nikolausmarkt in Ehlershausen mit AnySingElse
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Nikolaus freuen, Geschichten hören, 
basteln, spielen und natürlich auch Kekse 
backen. Darauf freuen sich Hedwig und 
Abraxas am meisten!

Am Freitag, dem 6. Februar, um 15.30 
Uhr sehen wir uns zur ersten Ü-Kirche im 
neuen Jahr. Mal sehen, was Hedwig und 
Abraxas sich für Euch ausgedacht haben. 
Wir freuen uns auf Euch!

>>  Ü-Kirche „Thema Nikolaus“
Freitag, 5.12.2025, 15.30 Uhr  

Martin-Luther-Kirche Ehlershausen

>>  Ü-Kirche (Thema steht noch nicht fest)
Freitag, 6.2.2026, 15.30 Uhr  

Martin-Luther-Kirche Ehlershausen

– Anzeige –

>>  Termin: Freitags, 10.30 Uhr, 
im Paulus-Familienzentrum Berliner Ring 17

Anmeldung unter: (05136) 970 90 40 

Weitere regelmäßige Angebote:

Familienzentrum Berliner Ring 17 
DELFI – gemeinsam ins erste Lebensjahr 

Wir starten laufend neue Kurse. Infos unter 
www.paulus-familienzentrum.de

Familienzentrum An den Hecken 
Weimarer Bogen 2 

Eltern-Kind-Spielkreis, Freitags,  
10 – 11.30 Uhr, mit Anmeldung  

bei Lea Wolff unter (0174) 6615793 

Interkultureller Spielkreis ist wieder gestartet
Anna-Lena Hartmann lädt Eltern mit Kindern zum interkulturellen Spielkreis ein.
Sie kommen ursprünglich 
aus Syrien, aus der Ukrai-
ne, aus Afghanistan oder 
Deutschland: freitags vor-
mittags hört man viele Spra-
chen im Paulus-Kirchenzen-
trum am Berliner Ring 17.  
Anna-Lena Hartmann lädt 
Mütter mit Kindern bis drei 
Jahre zum Spielkreis ein, 
ganz bewusst auch aus 
unterschiedlichen Kulturen 
und Sprachen. Mütter in 
ihrer neuen Rolle zu stärken 
ist ein Ziel des Angebotes, aber auch das 
gegenseitige Kennenlernen und Erleben der 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Le-
bensweisen. Die Kinder lernen spielerisch 
Deutsch, es gibt Austausch und Beratung 
für das Leben mit Familie in Burgdorf.  „Wir 
freuen uns, wenn die Mütter schon mit ihren 
ganz kleinen Babys kommen, so können wir 
sie frühzeitig begleiten und unterstützen“, 
erklärt die Kursleiterin. Der Spielkreis ist 
kostenfrei und grundsätzlich für alle Fami-
lien offen. Eine kurze Anmeldung ist sinn-
voll, damit niemand vor verschlossener Tür 
steht, falls es mal ausfällt.
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Anna-Lena Hartmann freut sich auf kleine und große Leute.

+++ in Kürze +++
Spielplatztreff der FaBeLo 
(Familienbewegungslotsen)  
am Dienstag, 2.12.2025,  
von 16 bis 17 Uhr auf dem Spielplatz 
Dachtmisser Weg. Das Angebot ist 
kostenlos!

Adventsbasteln für Familien 
am Donnerstag, 4.12.2025,  
von 15.30 bis 17.30 Uhr im Familien-
zentrum An den Hecken. Die Aktion 
ist kostenfrei, eine Anmeldung ist er-
forderlich.

Rückbildungskurse für Mütter 
Je nach Alter der Kinder bietet die 
Hebamme Anika Rump zwei verschie
dene Rückbildungskurse an.
Kurs 1: Ab 7.1.bis 25.2.2026,  
von 10 bis 11.15 Uhr, für alle Mütter, 
deren Kinder jünger als 9 Monate sind. 
Die Kinder können mitgebracht werden. 
Anmeldung über heb.anika@gmail.com
Kurs 2: Ab 13.1.bis 10.3.2026, 
von 10 bis 11.15 Uhr, für alle Mütter, 
deren Kinder älter als 9 Monate sind.
Die Kosten (60,00 € pro Teilnehmerin) 
müssen selbst übernommen werden. 
Anmeldungen laufen über das Familien-
Zentrum. Bei diesem Kurs können die 
Kinder nicht mitgebracht werden.

Helfende Engel & Paulus Perlen

Telefon:	 05136 - 6677

Rufen Sie uns an, wenn Sie ruhigen 
Gewissens außer Haus sein möchten oder 

Unterstützung benötigen. Wir entlasten  
Sie durch kompetente Betreuung.

Mobil:	 0151-12 94 43 43

Anerkanntes Angebot zur Unterstützung  
im Alltag §45 SGB XI
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Junge Menschen

Unser FSJler stellt sich vor
Hallo zusammen,
mein Name ist Mattes, und ich mache 
seit Mitte September 2025 ein Frei- 
williges Soziales Jahr in der Evange-
lischen Nachbarschaft Burgdorf bis 
Ehlershausen. Hauptsächlich unter-
stütze ich die Kinder- und Jugendarbeit 
bei verschiedenen Aktionen, bin überall 
dort, wo gerade Hilfe gebraucht wird. Mir 
macht es Spaß, mit Kindern und Jugend-
lichen zu arbeiten, und ich bin motiviert, 
neue Projekte und Ideen mitzugestalten. 
Ich freue mich auf ein spannendes Jahr 
voller Erfahrungen und Begegnungen 
hier in der Nachbarschaft!

Mattes KönigBrot & Spiele
Du hast Lust auf einen entspannten Abend mit netten Leuten, leckerem Essen 
und spannenden Spielen? Dann bist du bei „Brot & Spiele“ genau richtig!

Wir sind eine Gruppe junger Erwachsener aus dem Kirchenkreis Burgdorf, die 
sich regelmäßig trifft, um gemeinsam zu essen, zu spielen und einfach eine gute 
Zeit zu haben. Ob Brettspiele, Kartenspiele oder neue Spielideen – bei uns geht 
es um Gemeinschaft, Lachen und entspannte Stunden in netter Runde.

Komm gern vorbei, bring ein Spiel oder etwas zu essen mit – oder einfach 
dich selbst. Wir freuen uns immer auf neue Gesichter!

>>  Nächster Termin: Wann? Freitag, 16.01., ab 18 Uhr
Wo? Gemeindehaus, Lippoldstr. 15
Was? Spielen, essen, reden, Spaß haben
Ansprechpartner: Pastor Henrik Heinicke 

Immobilien-Vermittlung 
zahlt sich für Sie aus. 
Kennen Sie jemanden, der sein Haus verkaufen möchte? 
Dann rufen Sie mich an: Telefon 0511 3000-3932

Ich bin seit über 20 Jahren Immobilienberater in Burgdorf 
und gerne für Sie und Ihre Bekannten tätig.

Immobilienberater Cord Fricke 
ImmobilienCenter Burgdorf, Marktstraße 21, 31303 Burgdorf
cord.fricke@sparkasse-hannover.de

IHR IMMO-TIPP SICH!RECHNET
Empfehlen, vermitteln, proftieren!

 Sparkasse
 Hannover

– Anzeige –
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Die Mobile Jugendhilfe ist eine flexible, niedrig-
schwellige Form der Jugendarbeit und besteht 
aktuell noch ganz neu aus zwei Streetworkern,  
Nathalie und Rouven. Die Streetworker erreichen 
Jugendliche und junge Erwachsene in der Kern-
stadt von Burgdorf, also dort, wo sie sind. Sie be-
suchen sie regelmäßig an den selbstgewählten 
Treffpunkten, öffentlichen Plätzen, Jugendeinrich-
tungen oder Schulen und bieten den Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen Beratung, Unterstüt-
zung, Freizeitgestaltung, aber auch Informationen 
zu aktuellen Angeboten. 

Kinder und Jugendliche bringen Farbe ins Spiel
Der gelbe Container am Ostlandring erstrahlt im neuen Look  
Anlässlich des 25jährigen Bestehens lud die Mobile Jugendhilfe Burg-
dorf Kinder und Jugendliche des Wohngebietes am Ostlandring zu einer 
besonderen Jubiläumsaktion ein. Der in die Jahre gekommene gelbe 
Container am Ostlandring neben dem Nachbarschaftstreff wurde in 
den Sommerferien im Rahmen eines Graffiti-Projektes verschönert. 
Der Malermeister-Betrieb Öhring & Borgfeld in Burgdorf unterstützte 
das Projekt, die Fachleute grundierten die Malfläche. So konnten die 
Kinder und Jugendlichen im Alter zwischen 11 und 17 Jahren ihre ge-
meinsam entwickelten Ideen umsetzen, ohne Sorge zu haben, dass 
die Farbe nicht hält. Ziel des Projektes war es, nicht nur die Kreativi-
tät und Partizipation zu fördern, sondern auch das gesellschaftliche 
Engagement. Zu betonen ist auch, dass das Projekt ohne Hilfe eines 
Graffiti-Künstlers umgesetzt wurde.� Nathalie Schlüterbusch

– Anzeigen –

G & M
I m m o b i l i e n

 0 51 39 / 97 20 40 4

www.gmi.de

Stefan Müller
Immobilienmakler
Dipl.-Ing. (Architektur)
Sachverständiger für das
Bauwesen

 Vermarktung Ihrer Immobilie
Marktwertgutachten
 Energieausweis
 Aufmaß Ihrer Immobilie
 Grundriss-Erstellung
Wohnflächenberechnung
 Immobilienkaufberatung

TANZ ODER 
GAR NICHT!

Studio B5 - tanz- & eventlocation
ehemals Tanzschule Hoffmann
Braunschweiger Straße 5b
31303 Burgdorf
www.die-tanzstudios.de

Nathalie und Rouven: „Wir geben den jungen Menschen 
einen sicheren Raum, um ihre Bedürfnisse zu verstehen 
und sie bei Problemen zu unterstützen und zu stärken.“

In Burgdorf vor Ort:  
Die Mobile Jugendhilfe
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Jung & Alt

Liebe – Freih
eit –
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martin-Luther-Kirchengemeinde
Ehlershausen – Ramlingen – Otze

05085 / 7153
kg.ehlershausen@evlka.de

Bierdeckel
Talk

Gedenkgottesdienst  
für verstorbene Kinder

Am Sonntag, 7. Dezember (2. Advent) 
denken wir im Gottesdienst um 17 Uhr in 
der St. Pankratius-Kirche an verstorbene 
Kinder. Alle Menschen, die ein Kind be-
trauern (Sternenkind, jung an Lebensalter 
oder schon älter), sind herzlich eingela-
den. Wenn Sie ein Windlicht mit Kerze 
mitbringen, können Sie das Licht aus 
dem Gottesdienst mit nach Hause neh-
men, ins Fenster stellen und am 14.12., 
dem Weltgedenktag, wieder anzünden.

>>  Sonntag, 7.12.2025, 17 Uhr  
St.-Pankratius-Kirche

Café Silberband am 2. Advent
Der Seniorenrat und seine Koopera
tionspartner laden alle Burgdorfer 
Seniorinnen und Senioren herzlich 
zum diesjährigen „Café Silberband“ am  
2. Advent ein. Freuen Sie sich auf ei-
nen geselligen Nachmittag bei Kaffee, 
Kuchen  und guten Gesprächen. 

Höhepunkt ist erneut eine Aufführung 
der VVV-Theatergruppe. Sie spielt den 
Einakter „Freitag der 13.“ – ein humor-
volles Stück voller Wortwitz und Über
raschungen. Der Seniorenrat und die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
freuen sich auf Ihr Kommen und auf einen 
stimmungsvollen Adventsnachmittag.

>>  Sonntag, 7.12.2025, 15 – 17 Uhr
Paulus-Kirchenzentrum

Berliner Ring 17

Ausstellung im 
Paulus-Kirchenzentrum
Noch bis Ende Januar sind in den Räu-
men des Paulus-Kirchenzentrums Berli-
ner Ring 17 Werke des Malers Hans-Wer-
ner Milde ausgestellt. Mit einer speziellen 
Ölmal-Technik und selbstgefertigten 
Rahmen gibt er seinen Natur-Gemälden, 
teilweise mit christlichen Elementen, ein 
individuelles Erscheinungsbild. 

Winterzeit ist Filmzeit – neue 
Winterzaubersaison startet
Im Dezember ist es wieder soweit: Der 
Winterzauber startet! Wir freuen uns da-
rauf, zusammen mit Ihnen erst einen Film 
zu schauen und dann die Gelegenheit zu 
nutzen, bei leckerem Essen über den Film 
oder anderes ins Gespräch zu kommen.

Aus rechtlichen Gründen dürfen wir 
die Filmtitel nicht nennen, soviel sei aber 
verraten: Im Dezember erleben wir zwei 
musikalische Brüder, die sich erst als 
Erwachsene kennenlernen. Im Januar 
sehen wir Ordensschwestern beim Wett-
kampf zu, den sie aufnehmen, um Spen-
dengelder zu generieren, und im Februar 
lernen wir Dora Diamant und Franz Kafka 
besser kennen. Bis bald also – wir freuen 
uns auf Sie!

>>  5.12.2025, 9.1.2026 und 13.2.2026 
jeweils 17 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße

Bierdeckel-Talk
Hast du Lust mit anderen in einer Knei-
pe bei Bier, Wein oder Cola sowie gu-
tem Essen über theologische Fragen 
sowie Gott und die Welt zu diskutieren? 
Möchtest du dich mit Menschen, die  
du mehr oder weniger kennst, über The-
men wie beispielsweise die Kreuzes
theologie, die heilige Geistkraft oder über 
den Wahrheitsanspruch von Religionen 
anhand von Bierdeckel-Statements 
unterhalten?

Dann sollten wir uns beim nächs-
ten Bierdeckel-Talk kennenlernen. Sich 
über Bibeltexte, die furchterregend, 
abstoßend, widersprüchlich oder bes-
tenfalls unverständlich sind, auszutau-
schen, ohne daran zu verzweifeln und 
ohne das Ringen mit und um „Gottes  
Wort“ aufzugeben – auch das ist Bier
deckel-Talk. Dafür werden wir uns erneut 
im Landgasthof Voltmer in Ramlingen 
(Köhne) treffen. 

>>  Der Termin wird ab 1.12.2025 
auf der Internetseite 

www.kirche-ehlershausen.de  
bekanntgegeben.

>>  Anmeldung bitte per E-Mail an 
joachim.hoefner@htp.com
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ZEIT-Geister
Im neuen Jahr startet unsere neue Ge-
sprächsgruppe „ZEIT-Geister“ – ein Ort 
für alle, die Freude am Lesen, Denken und 
Diskutieren über aktuelle gesellschaft-
liche und politische Themen haben.  
Gemeinsam lesen wir einen aktuellen  
Beitrag aus der bekannten überregio
nalen Wochenzeitung und sprechen 

darüber. Unterschiedliche Sichtweisen 
sind ausdrücklich willkommen – ent-
scheidend ist: das Gespräch bleibt of-
fen, respektvoll und lebendig. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: Es gibt kal-
te Getränke und einen kleinen Snack. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 
einfach vorbeikommen und mitreden! Wir 
freuen uns auf einen guten Neustart und 
viele anregende Gespräche!

>>  Erstes Treffen: 
Dienstag, 6.1.2026, 18.30–20 Uhr

Gemeindehaus, Lippoldstraße 15 
Kontakt: Henrik Heinicke 

henrik.heinicke@evlka.de

Ü 60 bei Luther
Auch im nächsten Jahr laden wir Sie  
jeden zweiten Mittwoch im Monat zu 
„Ü60 bei Luther“ ins Gemeindehaus 
Ehlershausen ein. Ab 15 Uhr gibt es 
nach einer Andacht Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen. 

Wir bieten unterschiedliche Vorträge 
für unsere Besucher*innen an. So ist im 
nächsten Jahr Ernst Schmidt eingeladen 
und wird einen Vortrag über den Orgel-
bau halten. Pastor Sauppe und seine 
Kolleg*innen gestalten ebenfalls einen 
Nachmittag. Es wird wieder musikalisch 
geprägte Nachmittage geben, aber auch 
informative wie z.B. einen Nachmittag  
mit Fragen rund um die Patientenver
fügung. Seien Sie also gespannt und 
neugierig auf die kommenden Ü60-Nach-
mittage. Jede*r ist herzlich willkommen, 
eine Anmeldung ist nicht nötig.

>>  jeden 2. Mittwoch im Monat ab 15 Uhr
Gemeindehaus Ehlershausen

Auf Wolke 7 –  
Segen zum Valentinstag
Ihr möchtet eure Liebe feiern und sie 
unter Gottes Segen stellen? Und das 
nicht irgendwo, sondern an einem Ort, 
der euch im wahrsten Sinne des Wortes 
dem Himmel näher bringt? Am Sams-
tag, 14. Februar, möchten wir mit euch 
auf „Auf Wolke 7“ schweben. Von 15 bis 
18 Uhr warten Gemeindereferent Stefan 
Horn und Pastor Henrik Heinicke in der 
St.-Pankratius-Kirche auf euch. Gemein-
sam könnt ihr den Turm erklimmen und 

Lichterkirche  
und Neujahrsempfang 
Wie zu Beginn jedes Jahres feiern wir am 
ersten Sonntag nach Epiphanias, dem 
Dreikönigsfest, um 17 Uhr unsere Lich-
terkirche und bitten im Anschluss alle 
Besucherinnen und Besucher zum Neu-
jahrsempfang. Bei warmen und kalten 
Getränken und Laugengebäck wollen wir 
mit Ihnen und Euch ins Gespräch kom-
men. Der Kirchenvorstand freut sich auf 
eine rege Beteiligung. 

>>  Sonntag, 11.1.2026, 17 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ehlershausen

euch dort – hoch über den Dächern der 
Stadt – ganz exklusiv segnen lassen. 
Der Aufstieg ist nicht barrierefrei. Aber 
keine Sorge: Wer festen Boden unter 
den Füßen haben möchte, ist genauso 
herzlich willkommen. Auch in der Kirche 
könnt ihr nämlich den Segen empfangen 
– begleitet von Musik, passend zu dem 
besonderen Moment.

Egal ob frisch verliebt, lang verbun-
den, jung oder alt, ob verheiratet oder 
nicht, ob katholisch, evangelisch oder 
anders – alle Liebenden sind eingeladen. 
Gesegnet zu werden bedeutet: Gott sagt 
„Ja“ zu euch. Der Segen ist ein Zeichen 

dafür, dass ihr mit eurer Liebe nicht allein 
unterwegs seid, sondern getragen von 
einer größeren Liebe. In der Kirche warten 
kalte Getränke zum Anstoßen und warme 
Getränke zum Aufwärmen auf euch. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Kommt vorbei, steigt mit uns „auf Wolke 7“  
und nehmt ein Stück Segen mit in euren 
Alltag. 

>>  Samstag, 14.2.2026, 15 – 18 Uhr
St.-Pankratius-Kirche

>>  Kontakt:

Gemeindereferent Stefan Horn
gemeindereferent@st-nikolaus-burgdorf.de

Pastor Henrik Heinicke
henrik.heinicke@evlka.de
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Laut & Leise

Tina Röber-Burzeyas letzte Auftritte  
mit ihren Chören
Sonntag, 14. Dezember, 16 Uhr, St.-Pankratius-Kirche 
Weihnachtskonzert 15 Jahre CampusMusik
Auf dem Programm steht „Mister Scrooge“, eine Kantate 
für junge Menschen von Steve Pogson nach der Weih-
nachtsgeschichte von Charles Dickens; außerdem erklin-
gen Werke von John Rutter, Benjamin Britten und Earlene 
Rentz. Die Kinderchöre präsentieren Lieder aus dem Krip-
penspiel. In der Pause gibt es Getränke und Snacks. 
Ausführende: Spatzenchor, Kinderchor, Kinderkantorei 
CampusMusik, Jugendkantorei CampusMusik; Sören 
Sönksen, Klavier; Tobias Kanthak, Saxophon & Klarinette; 
Jürgen Kirtschig, E-Bass; Johannes Doll, Schlagzeug; 
Arne Borstelmann, Erzähler; Leitung: Tina Röber-Burzeya

Dienstag 23., und Mittwoch, 24.Dezember,  
jeweils um 16 Uhr, St.-Pankratius-Kirche 
Krippenspiel „Die Kinder von Bethlehem“
Maike Jensen, Klavier; Tina Röber-Burzeya, Leitung

Donnerstag, 25. Dezember, 17 Uhr,  
St.-Pankratius-Kirche 
Musik und Texte zum 1. Weihnachtstag
Jugendkantorei CampusMusik + Ehemalige und Band

Samstag, 10.Januar 2026, 19 Uhr,  
St.-Pankratius-Kirche 
Konzert zur Verabschiedung  
von Tina Röber-Burzeya
Es erklingen kammermusikalische Werke von Georg 
Friederich Händel und Johann Sebastian Bach und 
Orgelwerke von Dietrich Buxtehude und Franz Liszt. 
Eckart Altenmüller, Flöte; Bärbel Altenmüller, Violoncello;
Tina Röber-Burzeya, Orgel. 

Mittwoch, 28. Januar, 19 Uhr,  
Gemeindehaus Lippoldstr. 15  
Werkstattkonzert
Die Jugendkantorei singt nochmals ihre Lieblingslieder 
mit Tina Röber-Burzeya

„Freiraum“ – Innehalten, auftanken…
…die Alltagswoche hinter sich lassen –  
mit der ökumenischen Band Salt’n’Soul
Am 12. Dezember, um 18.30 Uhr, in der St. Nikolaus-Kirche 
(Im Langen Mühlenfeld 19) laden wir Sie und Euch ein zu 
einer musikalischen Andacht mit dem Thema „Hoffnung 
in Dunkelheit“.

In dieser Jahreszeit ist es morgens auf dem Weg zur 
Arbeit oder Schule noch dunkel und auf dem Heimweg 
wird es schon wieder dunkel. Zudem umgibt uns oft trübes 
Wetter, Kälte und Nebel. Die täglichen Nachrichten sorgen 
dafür, dass die Stimmung noch weiter getrübt wird. Wenn 
dann noch persönliche Sorgen dazu kommen, wie Krankheit, 
Geldnot, Beziehungsprobleme, Orientierungslosigkeit oder 
Einsamkeit, dann sehnen wir uns nach Licht, nach Hoffnung, 
nach Leben. 

In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden, einer wie 
Du und ich. Er kennt unsere Lage und ist uns nah. Das macht 
Hoffnung trotz mancher Dunkelheiten. Dieser Hoffnung wol-
len wir nachspüren – mit Liedern, Texten und Gedanken. 
Nach dem Programm besteht wieder die Möglichkeit, bei 
Imbiss und Getränken ins Gespräch zu kommen. Wir freuen 
uns auf Sie und Euch!� Klaus-Dieter Müller

>>  Freitag, 12.12.2025, 18.30 Uhr  
St. Nikolaus-Kirche, Im Langen Mühlenfeld 19, Burgdorf
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15 Jahre CampusMusik –  
Singschule an St.-Pankratius
Beim Quempassingen 2010 wurde CampusMusik 
unter dem Motto „Neugierig durchs Leben“ offiziell 
gegründet. Viel ist in den letzten 15 Jahren gesche-
hen. Das CampusCafé und CampusCulinaria haben 
sich etabliert und die Besucherzahl wächst stetig.  
Die Kinderchöre können regelmäßig große Musicals 
aufführen und die Jugendkantorei hat sich zu einem 
Niveau gesteigert, das anspruchsvolle Konzerte zu-
lässt. Das musikalische CampusMusik-Leben wird 
durch die nichtmusikalischen Aktivitäten bereichert, 
die nur durch das hohe ehrenamtliche Engagement 
von vielen Menschen möglich sind. Deswegen möchte 
ich an dieser Stelle „Danke“ sagen an die Menschen, 
die sich bei Chorfreizeiten, im CampusCafé, bei 
CampusCulinaria, bei Chorfahrten, den vielen Tätig-

keiten rund um Musicalaufführungen 
einbringen. Das Jubiläumskonzert am 
3. Advent sollte der Auftakt zum Jubi-
läumsjahr werden. Gerne hätte ich das 
gesamte Jahr noch mit allen gefeiert. 
Ich übergebe die Leitung und das Aus-
gestalten dieses Jahres nun in andere 
Hände. Ich wünsche CampusMusik ein 
gutes Fortbestehen und Menschen, 
die mit Enthusiasmus und innovativen 
Ideen CampusMusik zukunftsfähig 
machen. Den vielen Sängerinnen und Sängern wün-
sche ich weiterhin viel Freude beim Singen und den 
dazugehörigen Aktivitäten. Ich persönlich bin dankbar 
für die vielen kleinen und großen Menschen, mit denen 
ich in den letzten 15 Jahren zusammenarbeiten durfte.
 � Ihre/Eure Tina Röber-Burzeya
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MUSIK UM 5 ist die neue Konzertreihe  
in der Martin-Luther-Kirche, samstags, 
um 17 Uhr. Die künstlerische Leitung die-
ser Reihe hat Eckart Altenmüller (Porträt 
auf Seite 6/ 7). Für das neue Jahr sind 
insgesamt sechs Konzerte vorgesehen. 

Den Auftakt machen Carla Lottmann 
(Flöte) und Bastian Altvater (Gambe) am 
Samstag, 10.1.2026, mit Werken von  
R. Mico,  F. Couperin, P. de Monteclair, 
J. Mattheson und G.P. Telemann. Zum 
nächsten Nachmittag „Musik um 5“ wird 
das Consensusquartett Hannover am 
21.3.2026 erwartet.

� >>  Samstag, 10.1.2026, 17 Uhr
Martin-Luther-Kirche Ehlershausen

Kantorei zum Mitsingen
Die Burgdorfer Kantorei lädt ab dem  
12. Januar 2026 an fünf Montagen zum 
Mitsingen und Hineinschnuppern in  
den Chor ein. Gesungen werden Stücke 
aus unterschiedlichen Stilrichtungen: Von  
Bach bis Gospel – es wird für jeden 
Geschmack etwas dabei sein. Aufge-
führt werden die erarbeiteten Werke in 
einem Gottesdienst in der St.-Pankra-
tius-Kirche. Das Angebot richtet sich an 
Menschen mit und ohne Chorerfahrung 
aus jeder Stimmlage. Anmeldungen bitte 
unter Angabe des Namens, der Stimm-
lage und der Chorerfahrung.

>>  Termine im Überblick:

Montag, 12.1. / 19.1. / 26.1. / 9.2. / 16.2.2026
jeweils 19.30 – 20.30 Uhr 

Gemeindehaus Lippoldstraße 15
Abschluss im Gottesdienst,

Sonntag, 22.2., 10 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Posaunenchor zum Mitblasen
Der Posaunenchor St. Pankratius Burg-
dorf freut sich ab dem 13. Januar 2026 
an acht Dienstagen auf Interessierte, die 
in unserem Chor einmal mitblasen und 
hineinschnuppern möchten. Geblasen 
werden Stücke aus unterschiedlichen 
Stilrichtungen: Von barocken Intraden 
bis hin zu modernen Popsongs. Aufge-
führt werden die erarbeiteten Werke in 
einem Gottesdienst im Paulus-Kirchen-
zentrum. Eingeladen sind Menschen mit 
bläserischen Vorkenntnissen aus jeder 
Stimme. Anmeldungen bitte unter Anga-
be des Namens und der Stimme. 

>>  Termine im Überblick: 

Dienstag, 13.1. / 20.1. / 27.1. / 10.2. / 17.2. /
24.2. / 3.3. / 10.3.2026, jeweils 19.30 – 21 Uhr 

Probe im Gemeindehaus Lippoldstraße 15 
Abschluss am Sonntag, 15.3.2026,  
10.30 Uhr, Paulus-Kirchenzentrum

Für beide Angebote gilt:  Anmeldung bis Dienstag, 6. Januar 2026, 
an den Mitarbeiter im Kirchenmusikbüro, Michael Meyer-Frerichs, 

E-Mail: michael.meyer-frerichs@evlka.de oder Telefon (05136) 888936.



unter einem Himmel

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

18| |

Gottesdienste in der Region

Gottesdienst Ort Ausführende

So., 30. November
1. Advent

10.30 Gottesdienst mit Abendmahl Kapelle 
Otze

Pastor Sauppe

10.00 Gottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

10.30 Familiengottesdienst

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

Sa., 6. Dezember 11.00 Taufgottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

So., 7. Dezember
2. Advent

10.00 Familiengottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Winnen und Team

10.00 Gottesdienst

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Prädikantin Jahns

10.30 Gottesdienst Kapelle  
Ramlingen

Pastor Sauppe

15.00 Adventsgottesdienst auf dem  
Weihnachtsmarkt in Schillerslage

Dorfplatz  
Schillerslage

Vikarin Schmidt

15.00 Adventsgottesdienst Feuerwehrhaus 
Heeßel

Pastorin Grote

17.00 Gedenkgottesdienst  
für verstorbene Kinder

St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote und Team

So., 14. Dezember
3. Advent

10.00 Gottesdienst zum Jubiläum der  
„Helfenden Engel“ mit  
Verabschiedung von Brigitte Burkhart

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

10.30 Familiengottesdienst Martin-Luther- 
Kirche Ehlersh.

Pastor Sauppe und Team

So., 21. Dezember
4. Advent

10.00 Gottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Vikarin Schmidt

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

10.30 Lieder-Gottesdienst zum Advent Kapelle 
Otze

Lektorin Burk

11.30 Taufgottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

>> Alle Weihnachtsgottesdienste einschließlich Krippenspiel am 23.12. auf Seite 9

So., 28. Dezember
1. Sonntag nach  
Christfest

10.30 Singegottesdienst

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastorin Grote

11.30 Taufgottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

Mi., 31. Dezember
Altjahresabend

17.00 Gottesdienst mit Abendmahl Martin-Luther- 
Kirche Ehlersh.

Pastor Sauppe

18.00 Gottesdienst mit Abendmahl St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

So., 4. Januar
1. Sonntag nach  
Christfest

10.00 Gottesdienst

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Lektorin Hansen

10.30 Gottesdienst Martin-Luther- 
Kirche Ehlersh.

Lektorin Burk

1
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>> Alle Gottesdienste der Allianzgebetswoche auf Seite 26

So., 11. Januar
1. Sonntag nach  
Epiphanias

10.00 Gottesdienst zur  
Eröffnung der Allianzgebetswoche

St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke und  
Gemeindereferent Horn

17.00 Gottesdienst „Lichterkirche“ Martin-Luther- 
Kirche Ehlersh.

Pastor Sauppe

Sa., 17. Januar 11.00 Taufgottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote

So., 18. Januar
2. Sonntag nach  
Epiphanias

10.00 Gottesdienst  
mit Abendmahl  
und Kirchenkaffee

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

10.30 Gottesdienst Kapelle 
Ramlingen

Pastorin Grote

17.00 Gottesdienst zum Abschluss  
der Allianzgebetswoche

Landeskirchliche 
Gemeinschaft 
Heinrichstr. 12

Gemeinschaftspastor Günther 
und Pastor Heinicke

So., 25. Januar
3. Sonntag nach  
Epiphanias

15.00 Gottesdienst mit Verabschiedung  
von Kantorin Röber-Burzeya 
anschließend Empfang

St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Winnen

So., 1. Februar
Letzter Sonntag nach  
Epiphanias

10.30 Gottesdienst Kapelle 
Otze

Pastor Sauppe

11.00 Gottesdienst  
anschließend Kirchenkaffee

Gemeindehaus 
Lippoldstraße 15

Pastor Heinicke

17.00 Taizé-Gottesdienst

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Heinicke

So., 8. Februar
Sexagesimae

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote

10.30 Gottesdienst Martin-Luther- 
Kirche Ehlersh.

Lektorin Burk

11.30 Taufgottesdienst St.-Pankratius-
Kirche

Pastorin Grote

Sa., 14. Februar
Valentinstag

15.00
–

18.00

Segen für Liebende  
„Auf Wolke 7“

St.-Pankratius-
Kirche

Pastor Heinicke

So., 15. Februar
Estomihi

10.30 Gottesdienst mit Eröffnung  
der Passionsausstellung

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus- 
Kirchenzentrum

Pastor Freytag

Mi., 18. Februar
Aschermittwoch

18.30 Heilige Messe St. Nikolaus
Im langen  
Mühlenfeld 19

Pfarrer Kurth 
Pastorin Grote

So., 22. Februar
Invokavit

10.00 Gottesdienst zum Abschluss  
des Projektes  
„Kantorei zum Mitsingen“

Vikarin Schmidt 
mit Kantorei

10.30 Gottesdienst Kapelle 
Ramlingen

Pastor Sauppe

Gottesdienst Ort AusführendeGottesdienst Ort Ausführende

Paulus-Kirchenzentrum: Berliner Ring 17  |  St.-Pankratius-Kirche: Spittaplatz  |  Gemeindehaus: Lippoldstraße 15
Kapelle Otze: Kapellenweg 17  |  Kapelle Ramlingen: Grüne Allee 15  |  Martin-Luther-Kirche Ehlershausen: Ramlinger Straße 25

1
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Wort zum Alltag

ES WA R ENDE AUGUST, da ent-
deckte ich in unserem Dorfsupermarkt 
bereits Weihnachtsgebäck. ‘Oh, bald 

ist wieder Weihnachten, aber das ist 
noch lange hin’, und ich nahm zwei Kür-

bisse und ging nach Hause.
Nun aber ist es so weit und innere Hektik 

macht sich breit. Schaffe ich das alles noch bis 
Weihnachten? Oftmals trifft man Menschen, 
die man gefühlt das ganze Jahr nicht gesehen 
hat, bei den Besorgungen, und jeder sagt: „Wir 
sehen uns aber noch vor Weihnachten?“ Was 
meinten sie nun: Wir sehen uns beim Einkau-
fen? Nein, eine Nachricht erreicht mich: „Weih-
nachtsfeier im kleinen Kreis, bist Du dabei?“

Und so summieren sich die Weihnachts-
feiern im Dezember, und dabei hat der Monat 
doch nur neun Tage, an denen es passt. Nein, 
es sind nur acht, am 6. Dezember ist der le-
gendäre Nikolausmarkt an der Ehlershäuser 
Kirche. Da habe ich gefühlt noch weniger Zeit, 
um wichtige Dinge zu erledigen. 

Und schon geht die Planung weiter: An wel-
chen Feiertagen treffe ich wo wen, und was gibt 
es zu essen? War nicht die Freundin meines 
Neffen Veganerin? Essen wir warm, oder sollten 
wir erst mal wissen, wer überhaupt kommt? 

Oder mache ich es mal ganz anders: Jeder 
bringt etwas mit, das, was ihm schmeckt. Ei-
gentlich unüblich zu Weihnachten, aber warum 
nicht mal ausprobieren. Alle Arbeit bleibt sonst 
an ein oder zwei Personen hängen, die dann 
müde aufs Sofa fallen und am Weihnachts-
baum einschlafen.

Letztes Jahr habe ich etwas Neues aus-
probiert. Anstatt mir den Kopf zu zerbrechen 
und dann gegebenenfalls nur ein „Ist ja ganz 
nett“ zu hören, habe ich in eine kleine Tüte 
selbstgebackene Kekse gelegt, diese mit einem 
Schleifenband verschlossen und eine Papier-
rolle angehängt. In der Papierrolle stand: “Ich 
schenke Dir Zeit.” 

Ja, Zeit. Ich finde, sie ist so wertvoll gewor-
den. Oftmals zerrinnt sie einem zwischen den 
Fingern und man fragt sich, ̀ Was habe ich heute 
eigentlich gemacht?` Ist es nicht so, dass einem 
manchmal jemand etwas berichtet, und man ist 
mit den Gedanken ganz woanders oder schaut 
wohlmöglich noch auf das Smartphone?

So verschenke ich an meine lieben Menschen 
Zeit. Zeit ohne Smartphone, Laptop oder PS5. 

Ich wünsche allen Menschen eine schöne 
vorweihnachtliche entspannte Zeit

Ihre Claudia Draber

Und schon ist Weihnachten!

– Anzeigen –
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Claudia Draber  
ist seit 2018 Mitglied 
im Kirchenvorstand 
der Martin-Luther-
Gemeinde, zu-
ständig für Social 
Media, Fotografieren, 
Redaktion und Layout 
des Gemeindebriefs.

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Fo
to

: Z
on

tic
a 

/ i
St

ok
ph

ot
o 

by
 G

et
ty

 / 
M

on
ta

ge
: A

. L
üh

rs



n° 01  |  01.12.2025 – 28.02.2026

21| |

Förderverein  der Martin-Luther-Kirchengemeinde

NUN GEHT DAS JAHR 2025  schon wieder 
seinem Ende entgegen, wiederum ein Jahr, in dem 
wir nicht nur die für den Förderverein so wichti-
gen Mitgliedsbeiträge und großzügigen Spenden, 
sondern auch große Unterstützung durch Rat und 
Tat von vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern entgegennehmen durften. Dafür möchte 
ich mich im Namen des gesamten Vorstandes 
des Fördervereins sehr herzlich bedanken.

Am 7. September fand in unserer Gemeinde 
wieder unser traditionelles „Fest rund um die Kir-
che“ statt. Wie die Jahre zuvor wurde der Kirch-
platz zum Treffpunkt für Jung und Alt. Gegrilltes, 
Salate und Kuchen sowie die verschiedensten Ge-
tränke sorgten für das leibliche Wohl der Besucher. 
Mit der Aufführung unseres Posaunenchors so-
wie des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehren 
Ramlingen-Ehlershausen und Adelheidsdorf wur-
de das Fest musikalisch bereichert. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass wir zwei Beitrittserklärungen 
entgegennehmen durften. Allen Mitwirkenden und 
Helfern sowie den Spendern der Tombola-Preise 

sowie der Salate, Kuchen und Getränke an dieser 
Stelle noch einmal herzlichen Dank. 

Herzlich einladen möchte ich Sie zum dies-
jährigen Nikolausmarkt auf dem Kirchplatz in 
Ehlershausen am 6. Dezember, ab 15.00 Uhr. 

Der Nikolausmarkt ist mittlerweile eine Tra-
ditionsveranstaltung in Ehlershausen. Viele Eh-
renamtliche sind aktiv, um dieses Fest, dessen 
Erlös unter anderem dem Förderverein zugute-
kommt, möglich zu machen. Den Organisatoren 
um Beate Biedenstein und den vielen fleißigen 
HelferInnen an dieser Stelle schon einmal ein 
herzliches Dankeschön.

Im Namen des gesamten Vorstandes des 
Fördervereins wünsche ich Ihnen allen eine hof-
fentlich auch ein wenig besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch in ein vor allen Dingen mög-
lichst gesundes und friedvolles Jahr 2026.

Mit freundlichen Grüßen	
Ihr Karl-Jochen Wick

Liebe Mitglieder und Freunde des Fördervereins  
„Laßt die Kirche im Dorf “ der Martin-Luther-Kirchengemeinde

– Anzeige –
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Karl-Jochen Wick 
ist seit 2004 Vor-
standsvorsitzender 
des 1999 gegründe-
ten Fördervereins 
„Laßt die Kirche im 
Dorf“ der Martin-
Luther-Gemeinde.
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Rat & Hilfe

IM KIRCHENKREIS BURGDORF  hat die-
ses Prinzip der Nächstenliebe einen festen Ort 
im Diakonischen Werk – im Beratungszentrum 
in der Schillerslager Straße 9, 31303 Burgdorf. 
Daneben gibt es die Jugendberufshilfe mit dem 
Jugendcafé No.1 in der Braunschweiger Straße 
1 und der Werkstatt Drei Eichen 5. Auch die 
Wohnungslosenhilfe mit dem Projekt ReStaRt 
und der Tageswohnung ist ein wichtiges An-
gebot. Aufsuchende Hilfe findet auf Anfrage in 
allen Regionen unseres Kirchenkreises statt.

Allen Bereichen ist eines gemeinsam: Men-
schen finden hier Unterstützung, damit sie mit 
ihren Sorgen nicht allein bleiben müssen. Ob 
es Fragen rund um Wohnen oder Verschuldung 
sind, Herausforderungen im Umgang mit Alko-
hol, die Beantragung von Transferleistungen 
wie dem Bürgergeld oder Begleitung während 
des Asylverfahrens – die Türen stehen offen. 
Ebenso gibt es ein offenes Ohr für Trauernde 
und pflegende Angehörige. Und auch Jugend-
liche sowie junge Erwachsene, die Orientierung 
und Perspektiven suchen, können niedrig-
schwellig Kontakt zur Diakonie aufnehmen.

Das Besondere an dieser Arbeit ist ihre 
Vielfalt. Hauptamtliche Fachkräfte bringen 
Fachwissen und Erfahrung ein, Ehrenamt- 
liche schenken Zeit, Aufmerksamkeit und Zu-
wendung. Gemeinsam bilden sie ein Netz, 
das trägt – manchmal durch ein vertrauliches 
Gespräch, manchmal durch konkrete Unter-
stützung bei Anträgen oder durch die Ver
mittlung weiterer Hilfen.

So zeigt sich die Diakonie nicht als anonyme 
Institution, sondern als menschliches Gegen-
über. Jeder Mensch wird in seiner Würde wahr- 
und ernstgenommen. Oft sind es kleine Schrit-
te, die hier möglich gemacht werden – Schritte, 
die neue Hoffnung schenken und Perspektiven 
eröffnen. Damit wird sichtbar, was Diakonie im 
Kern bedeutet: Sie ist Ausdruck des Glaubens, 
der nicht bei Worten stehenbleibt, sondern in 
der Tat Gestalt annimmt. Oder, wie es Martin  
Luther einmal formulierte: „Ein Christ ist ein 
freier Herr über alle Dinge und niemandem 
untertan – ein Christ ist ein dienstbarer Knecht 
aller Dinge und jedermann untertan.“

Im Kirchenkreis Burgdorf wird dieser Ge-
danke Tag für Tag gelebt – im diakonischen 
Beratungszentrum und in den vielfältigen An-
geboten, die für viele Menschen Orte des Zu-
hörens, der Stärkung und des Aufbruchs sind.

Imke Fronia

Diakonie – gelebte Nächstenliebe  
im Kirchenkreis Burgdorf

Diakonie – das ist ein großes Wort, das im 
Alltag oft ganz leise daherkommt. Es bedeu-
tet nichts weniger als tätige Nächstenliebe, 
wie sie uns Jesus Christus vorgelebt hat. 
Diakonie heißt: Hinsehen, wo Menschen in 
Not sind, und ihnen beistehen – mit Herz, 
mit Hand und Verstand.
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Imke Fronia  
ist seit 2008 bei 
der Diakonie tätig, 
seit fünf Jahren als 
Kirchenkreissozial-
arbeiterin.

Die Beratungsstelle der Diakonie in Burgdorf, Schillerslager Straße
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„Wintersuppenglück – gemeinsam 
statt einsam“
Menschen jeden Alters 
sind in den Wintermo-
naten dienstags, ab 
12.30 Uhr im DRK-Aktiv-Treff, Wilhelmstr. 1B  
eingeladen. Neben einer warmen Suppe gibt 
es Gespräche, Begegnungen und Gemein-
schaft. Die Erfahrung der letzten zwei Jahre 
zeigt, dass sich die Teilnehmenden gegen-
seitig Mut machen und so Kraft für die Her-
ausforderungen des Alltags finden können.

Projekt „HOPE“ 
Das Projekt bietet im Paulus-
Familienzentrum, Berliner Ring 
17, verschiedene Kreativkurse 

und Migrationsberatung an. Ter-
mine auf Anfrage unter Tel. (0175) 749 02 08. 
Auch Sprach- und Konversationskurse für 
Fortgeschrittene können hier  besucht wer-
den. Anmeldung unter Tel. (05136) 9709040 
oder per E-Mail an  familienzentrum@ 
paulus-burgdorf.de

– Anzeige –

Nachhaltig · Individuell · Sparsam

Hannoversche Neustadt 8 · 31303 Burgdorf· www.benefizz.de
Telefon 05136 9202223 · kontakt@benefizz.de

Second Hand und Fair Trade in Burgdorf
100% ehrenamtlich - werden Sie Teil unseres Teams!
Sprechen Sie uns an, spenden Sie oder

stöbern Sie in unserer Auswahl hochwertiger Produkte, 
verweilen Sie in unserem Café und unterstützen Sie uns 
mit Ihrem Einkauf, denn die Einnahmen fließen als Spende 
in kirchlich-diakonische Projekte. 

Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do. und Fr.    09.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch u. Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Nachhaltig · Individuell · Sparsam

Hannoversche Neustadt 8 · 31303 Burgdorf· www.benefizz.de
Telefon 05136 9202223 · kontakt@benefizz.de

Second Hand und Fair Trade in Burgdorf
100% ehrenamtlich - werden Sie Teil unseres Teams!
Sprechen Sie uns an, spenden Sie oder

stöbern Sie in unserer Auswahl hochwertiger Produkte, 
verweilen Sie in unserem Café und unterstützen Sie uns 
mit Ihrem Einkauf, denn die Einnahmen fließen als Spende 
in kirchlich-diakonische Projekte. 

Öffnungszeiten: 

Mo., Di., Do. und Fr.    09.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch u. Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr 

Unser Jahressponsor

Sozialberatung Burgdorf
Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
(05136) 897310
dw.burgdorf@evlka.de

 
Tageswohnung Burgdorf

Mühlenstr. 4, 31303 Burgdorf
(05136) 895159
Fax: (05136) 9721667
tageswohnung.burgdorf@evlka.de

 
RE_StaRT

Braunschweiger Str. 2,
31303 Burgdorf
Mobiltelefon: 0151 70557591
hoeflich@restart-hannover.de

 
Jugendcafé No.1

Braunschweiger Str. 1, 
31303 Burgdorf
(05136) 80 05 49 oder 
Mobil 0151 449 534 31
jugendcafe1.burgdorf@evlka.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14 - 20 Uhr
	 Mi.  14 - 18 Uhr
	 Fr.   11 - 16.30 Uhr

 
Jugendwerkstatt Burgdorf

Drei Eichen 5, 31303 Burgdorf
(05136) 800549
Mobil: 01627915454
Fax: (05136) 9700498
jugendwerkstatt.burgdorf@evlka.de
 

Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung Burgdorf

Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
(05136) 89730

 
Ambulanter Hospizdienst für 
Burgdorf, Lehrte, Sehnde und Uetze

Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
(05136) 897311
hospizdienst.burgdorf@evlka.de

 
Soziale Schuldnerberatung
Burgdorf | Lehrte | Sehnde | Uetze

Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
(05136) 897315
schuldnerberatung.burgdorf 
@evlka.de

 
Migrationsfachdienst

Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
Imke Fronia
(05136) 897342
imke.fronia@evlka.de
Barbara Gebbe
(05136) 897341
barbara.gebbe@evlka.de

 
Fachstelle Sucht Suchtprävention

Schillerslager Str. 9, 31303 Burgdorf
(05136) 897330
suchtberatung.burgdorf@evlka.de
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr
Tel. Sprechzeit: Do 14-15.30 Uhr

Hilfe & UnterstützungHilfe & UnterstützungZum Beispiel ...

Letzte Hilfe Kurs 
>> Samstag, 24.1.2026, 10 – 14.30 Uhr,  
Gemeindehaus Lippoldstraße. Für die Teil-
nahme, Getränke und eine Begleitbroschüre 
wird eine Gebühr von 20€ erhoben. 
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Rat & Hilfe

Gutes Leben: Second Hand, Begegnung 
und eine Million Euro für den guten Zweck

M I T  E I N E R  M I S C H U N G  aus gelebter 
Nächstenliebe, nachhaltigem Konsum und 
herzlicher Begegnung feiert der ökumenische 
Kirchenladen Benefizz – Gutes Leben in der 
Hannoverschen Neustadt 8 in Burgdorf dieses 
Jahr sein 20-jähriges Bestehen. 

Seit seiner Gründung ist der Laden ein be-
sonderer Treffpunkt, an dem Second-Hand-
Schätze, fair gehandelte Lebensmittel und eine 
Tasse Cappuccino im kleinen Begegnungscafé 
zu einer guten Sache beitragen.

Das Konzept ist so einfach wie wirksam: 
Verkauft werden hochwertige Second-Hand-
Haushaltswaren, Second-Hand-Kleidung, 

Tischwäsche, Bücher, christliche Literatur, Kar-
ten, Geschenkartikel sowie eine feine Auswahl 
an Fair-Trade-Produkten wie Wein, Schokolade, 
Reis und Honig. Die gesamte Arbeit wird von 
rund 70 engagierten Ehrenamtlichen getragen 
– die meisten im Ruhestand, einige mit Verant-
wortung für ganze Sortimentsbereiche.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Nach 
Abzug aller Kosten wurden in den vergangenen 
20 Jahren rund 1 Million Euro an diakonische, 
kirchliche und karitative Projekte gespendet. 
Damit unterstützt Benefizz Projekte für Men-
schen vor Ort, die ohne eine Zuwendung nicht 
stattfinden bzw. durchgeführt werden könnten 
– ganz im Sinne des christlichen Auftrags.

„Benefizz steht für gelebte Gemeinschaft: 
Wir schenken Dingen ein zweites Leben, för-
dern fairen Handel und geben Menschen einen 
Ort der Begegnung“, sagt der erste Vorsitzen-
de Dr. Volkhard Kaever. „Dass wir damit eine 
Million Euro für Hilfsprojekte aufbringen konn-
ten, ist das gemeinsame Werk aller Mitarbei-
tenden und treuen Kundinnen und Kunden“, 
ergänzt der Kassenwart des Trägervereins 
Dieter Krätzig.

Jubiläumsfeier
Zum runden Geburtstag lud Benefizz geladene 
Gäste ins Kino Burgdorf ein, um mitzufeiern. 
Der Film „Im Glanz der Unsichtbaren“ zeigt 
auf berührende Weise, wie wichtig Engage-
ment und Miteinander sind, wenn Menschen 
Unterstützung brauchen. Auch unser Laden 
„glänzt“ im Alltag – und nur deshalb, weil so 
viele Ehrenamtliche mit anpacken, zuhören, or-
ganisieren und sich einbringen. Ohne sie gäbe 
es diesen Ort in seiner heutigen Form nicht. 
Mit einem Augenzwinkern fasst die 2. Vor- 
sitzende Imke Fronia das Erfolgsrezept zusam-
men: „Wir verkaufen nicht nur Dinge – wir schen-
ken Freude, Zeit und ein Stück Hoffnung.“

Im Benefizz sind angeregte Gespräche  
bei Kaffee oder Tee möglich.

Der Vorstand und Vereinsmitglieder, die für  
20 Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden.

20 Jahre 
Benefizz
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Freud & LeidFreud & Leid
Freud & Leid

– Anzeige –

Wir sind telefonisch Tag und Nacht erreichbar
 365 Tage im Jahr.
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Personalausweis
Geburtsurkunde bei Ledigen
ggfs. Heiratsurkunde
ggfs. Sterbeurkunde des Ehegatten
evtl. Scheidungsurteil
Krankenversicherungskarte
Rentenzeichen
Lebens-/Sterbegeldversicherung

Im Sterbefall 

mehr Sicherheit
mehr Transparenz
mehr Kompetenz

Bestattungen Volkmann GmbH
Wallgartenstraße 38, 31303 Burgdorf
info@bestattungen-volkmann.de  
www.bestattungen-volkmann.de

Bestattungen Volkmann: Ihr Bestatter des Vertrauens vor Ort

Bestattungsvorsorge
Halten Sie Ihren

 persönlichen Wunsch fest.
Wichtige Unterlagen:

05136 5544 

05136 5544 

Die Namen werden aus  
datenschutzrechtlichen Gründen in der 
Internetausgabe des Gemeindebriefs 

nicht angezeigt.
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Kurz & Knapp

Im Januar laden die Burgdorfer Kirchengemeinden wieder zur Allianzgebetswoche ein, 
diesmal unter dem Motto „Gott ist treu“. Seit vielen Jahren ist es eine schöne Tradition, 
dass Christinnen und Christen aus unterschiedlichen Gemeinden und Konfessionen in 
dieser Woche zusammenkommen. Was uns verbindet, wird erfahrbar: der Glaube, der 
uns trägt, das gemeinsame Nachdenken über Gott und das respektvolle Miteinander. 
Nach den Gebetsabenden besteht jeweils Gelegenheit zum Austausch bei einem 
kleinen Imbiss – eine gute Möglichkeit, um miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Freitag, 16. Januar, 19 Uhr 
Gebetsabend, Gemeinde Elim,  
Gartenstr. 36, Thema: Gott ist treu – 
Auch in schweren Zeiten, Bibl. Impuls:  
Carmen Plumhoff (B-Punkt) /  
Moderation: Uwe Plötzke
Samstag, 17. Januar, 17 Uhr
Gebetsabend, B-Punkt, Ostlandring 21
Thema: Gott ist treu – ER fordert uns 
zur Umkehr, Bibl. Impuls: Tobias Teuber 
(NAK) / Moderation: Dimitri Husarov
Sonntag, 18. Januar, 17 Uhr
Abschlussgottesdienst, Landeskirch
liche Gemeinschaft, Heinrichstraße 12,  
Thema: Gott ist treu – Unsere Bot-
schaft für die Welt,  
Predigt: Henrik Heinicke /  
Moderation: Volkmar Günther

Sonntag, 11. Januar, 10 Uhr
Eröffnungsgottesdienst,  
St.-Pankratius-Kirche, Thema: Gott ist 
treu – Fundament des Glaubens,  
Predigt: Stefan Horn (St. Nikolaus) / 
Liturgie: Henrik Heinicke
Montag, 12. Januar, 19 Uhr
Gebetsabend, Neuapostolische  
Gemeinde, Lehrte, Everner Str. 7
Thema: Gott ist treu – ER erfüllt seine 
Versprechen, Bibl. Impuls: Dirk Grothe 
(Elim) / Moderation: Wolfgang Jensen
Mittwoch, 14. Januar, 19 Uhr
Gebetsabend, St. Nikolaus Kirche,  
Im Lg. Mühlenfeld 19, Thema: Gott ist 
treu – ER vergibt uns wenn wir fallen,  
Bibl. Impuls: Rüdiger Nijenhof (LKG) / 
Moderation: Angelika Wirz

stadtsparkasse-burgdorf.de

Miteinander 
ist einfach.
Die Stadtsparkasse Burgdorf 
ist seit 1854 die Bank der 
Burgdorfer und kennt Wünsche 
und Ziele ihrer Kunden. 
Wer eine lokale Bank an seiner 
Seite sucht, der kommt zu uns.

– Anzeigen –

www.heins-naturstein.de

Ihr zuverlässiger Partner im Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk seit 1919

Uetzer Straße 10b
29339 Wathlingen
Tel. 05144 23 52

Filiale Wathlingen
Bahnhofstr. 4

31303 Burgdorf
Tel. 05136 52 82

Hauptsitz Burgdorf

info@heins-naturstein.de

Treppenbelägen und Fensterbänken
Maßanfertigungen von:

Mauer- und Kaminabdeckungen
Tisch- und Küchenarbeitsplatten

Waschtischplatten u.v.m.

Moderne Grabmalkunst
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Gebetswoche der Evangelischen Allianz vom 11. bis 18. Januar 2026

Ein wichtiger Schritt:
Kirchengemeinden 
beschließen die Fusion
Vor einigen Monaten haben wir über die 
geplante Fusion unserer Kirchengemein-
den berichtet. Nun ist es offiziell: Zum 1. 
Januar 2027 schließen sich die drei ev.-
luth. Kirchengemeinden in Burgdorf –  
Martin Luther Ehlershausen-Ramlingen-
Otze, St. Paulus und St. Pankratius –  
zu einer neuen Kirchengemeinde zu-
sammen. Am 29. Oktober haben die 
Kirchenvorstände – das sind die ge-
wählten Leitungsgremien der Kirchen-
gemeinden – diesen wichtigen Schritt 
beschlossen. 
Und wie geht es weiter?
Ein Leitungsteam begleitet und steuert 
den Prozess. In den kommenden Mona-
ten werden viele praktische Fragen zu 
klären sein: Wie gestalten wir die Arbeit 
in der neuen Kirchengemeinde? Welche 
Schwerpunkte setzen wir an den einzel-
nen Standorten? Wie können wir unsere 
Stärken bündeln und unsere Strukturen 
zukunftsfähig gestalten?

Wir werden Sie weiterhin regelmäßig 
über den Fortgang des Fusionsprozesses 
informieren – und laden Sie herzlich ein, 
diesen Weg zu begleiten.

Henrik Heinicke
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Personen & Persönliches

Passionsausstellung 2026
Die Passionszeit lädt ein zum 

Nachdenken und Innehalten 

>>  Ausstellungseröffnung: 
15.2.2026, 10.30 Uhr, Familiengottesdienst

>>  Ausstellungsabschluss: 
15.3.2026, 10.30 Uhr, Familiengottesdienst

 

– Anzeige –

Friedenslicht
Wie schon seit 
vielen Jahren 
wird in der 
Geburtsgrot-
te Jesu um 
den 3. Advent 
das Friedenslicht 
entzündet und mit Hilfe der Pfadfinder 
um die ganze Welt verteilt. Ab dem 4. 
Advent wird das Friedenslicht wieder 
im Vorraum der Martin-Luther-Kirche in 
Ehlershausen brennen und darf gerne 
mitgenommen und verschenkt werden.�

Marion Burk

Fo
to

: p
riv

at

Martin Burzeya-Wille 
ist seit 2003 Kantor 
der St.-Pankratius-
Gemeinde und Kreis-
kantor im Kirchenkreis 
Burgdorf.

Pastor Andreas Anke, bis vor wenigen 
Jahren Pastor in der Kirchengemein-
de Markus in Lehrte, wird mich vom 
1.11.2025 bis zum 30.4.2026 bei einigen 
Beerdigungen vertreten.
Nach dem Weggang von Superin-
tendentin Preuschoff habe ich zu-
sammen mit Pastor Tibor Anca aus 
Uetze ihre Vertretung übernommen. 
Dadurch fallen viele zusätzliche Auf-
gaben an. Als Gastpastor übernimmt 
Andreas Anke, der in seinem Ruhe-
stand weiterhin in Lehrte lebt, vorüber-
gehend einige meiner pfarramtlichen 
Aufgaben wie Beerdigungen.

Kirchenmusik an St. Pankratius
Anfang des Jahres werden die Verantwort-
lichkeiten in der Kirchenmusik an St. Pan-
kratius neu verteilt. Ab diesem Zeitpunkt 
werde ich die Gesamtverantwortung für 
die Kirchenmusik innehaben. Zu meinen 
bisherigen Aufgaben (Orgeldienste, Kanto-
rei, Posaunenchor, Kirchenkreiskantorat) 
kommen die Leitung der Jugendkantorei, 
eine höhere Präsenz im Gottesdienst so-
wie die künstlerische Leitung für die Sing-
schule CampusMusik hinzu. Zusätzlich 
wurde die Einrichtung einer Assistenzstel-
le bewilligt. Auf dieser wird eine sehr gut 
qualifizierte und hochmotivierte Person 
eingestellt, welche die Probenarbeit mit 
den Kinderchorgruppen durchführt.

Ich freue mich sehr darüber, dass der 
Kirchenvorstand mir diese Aufgaben über-
tragen hat. Gemeinsam mit allen, die kir-
chenmusikalisch mitwirken, können wir mit 
diesem neuen Konzept die Kirchenmusik 
als Schwerpunkt von St. Pankratius erhal-
ten und ausbauen.� Martin Burzeya-Wille

Im Paulus-Kirchenzen
trum, Berliner Ring 
17, erwartet Sie dazu 
eine besondere Aus-
stellung: Kinder der 

Gudr un - Pausewang -
Grundschule haben im Religions- und 
Kunstunterricht Bilder gemalt, die ihre 
Sicht auf unsere Welt zeigen. Die oft 
tiefgründigen Bilder regen dazu an, sich 
Zeit zu nehmen und sie auf sich wirken 
zu lassen. Erleben Sie die Ausstellungs-
eröffnung am 15. Februar, um 10.30 Uhr 
in einem Gottesdienst für Familien. An-
schließend laden wir Sie zu Begegnung, 
Gesprächen und einem kleinen Empfang 
mit Snacks ein. 

Bis zum 15. März können Sie die 
Bilder ansehen. Besuchszeiten sind für 
Gruppen nach Absprache möglich. Für 
Einzelpersonen werden sie noch be-
kanntgegeben. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich von den Gedanken und 
Ideen der Kinder berühren!

+++ Pastorin Grote gibt bekannt +++
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EINE ALTE SAGE , die Erzählung vom 
Ritterkampf auf der Beinhorner Heide, be-
richtet, es habe in unserem Gebiet drei 
Burgen gegeben. Die eine befand sich 
in Heeßel. Die zweite Burg lag zwischen 
Burgdorf und Steinwedel, und eine dritte 
soll ganz in der Nähe am Ufer der Aue ge-
wesen sein. Auf diesen Burgen wohnten 
drei Ritter. Sie waren Brüder und hatten 
von ihren Vorfahren Reichtümer geerbt. 
Über deren Teilung gerieten sie in einen 
heftigen Streit.

Sie beschlossen, ihre Rechte in ei-
nem ritterlichen Kampf zu entscheiden 
und wählten als Kampfplatz die Heide 

nach welcher Burg unsere Stadt benannt ist? – Teil 1 –

seinen Namen erhalten haben. In der 
Folge verfielen die drei Burgen. Soweit 
die Sage.

Bekannt ist, dass in der Heeßeler Burg 
ein Adelsgeschlecht lebte. Das Burgge-
bäude selbst gibt es natürlich längst nicht 
mehr. Aber die Wallanlagen sind noch 
heute zu erkennen – wenn auch nur als 
bewachsene Hügel. bei dem Dorf Beinhorn. Es kam zu einer 

erbitterten und fürchterlichen Schlacht 
zwischen den Brüdern. Ihr Blut färbte die 
Heide rot und alle drei Ritter kamen zu 
Tode. Der „Todten-kamp“ – ein Landstück 
zwischen Beinhorn und Stelle – soll das 
Schlachtfeld gewesen sein und daher 

Vor Ort

Die Ergebnisse der stadtgeschichtlichen 
Recherchen von Dieter Heun († 2023) und 
Heidi Rust sind bei den Lesern und Leserin-
nen des Südstadtbriefs über viele Jahre auf 
großes Interesse gestoßen. Deshalb sollen 
sie auch im neuen Magazin Platz finden.

– Anzeige –

Bruderkampf ums Erbe endete tödlich

Wussten Sie 
eigentlich …
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Glasfenster der Martin-Luther-Kirche werden saniert
DIE L ANDESKIRCHE HANNOVERS 
wird im kommenden Jahr die Glasfenster 
der Martin-Luther-Kirche Ehlershausen 
sanieren. Dies betrifft zum einen das 
Buntglasfenster rechts neben dem Altar, 
welches das Sonnenlicht von Südosten 
in die Kirche fallen lässt. Ebenso saniert 
werden aber auch die beiden großen 
seitlichen Glasfensterflächen, die den 
gesamten Kirchenraum am Tag in ein 
helles freundliches Licht tauchen.

Die Kirche wird durch diese Sanie-
rung für die kommenden Jahre eine 
stabile Außenhaut haben. In den Jahren 
2008/09 wurde bereits das Kupferdach 
aufwendig und grundlegend erneuert. 
Die Landeskirche wendet für diese Sanie-
rung insgesamt ca. 300.000 Euro auf, der 
Kirchenkreis Burgdorf gibt 50.000 Euro 
dazu. Beide Summen werden aus Kir-
chensteuermitteln finanziert! Ein großes 
Dankeschön allen, die mit ihrer Treue zur 
Kirche dazu beigetragen haben, dass die-
se notwendige Sanierung möglich wird! 

Und natürlich ist dies auch ein wich-
tiger ökologischer Beitrag für den Kli-
maschutz. Die bestehenden Fenster, die 
noch aus der Zeit des Kirchenbaus im 
Jahr 1966 stammen, sind wie damals 

Es wird vermutlich die letzte große Sa-
nierung sein, die aus Kirchensteuermit-
teln finanzierbar ist. In den kommenden 
Jahren und Jahrzehnten wird es darauf 
ankommen, dass viele Menschen vor Ort 
sich für diesen Kulturraum engagieren. 

Die Kirche selbst bietet eine hervor-
ragende Akustik. Sie ist damit ein aus-
gezeichneter Gottesdienst- und auch 
Konzertraum. Regelmäßig lädt die Mar-
tin-Luther-Kirche zu Konzerten ein, auch 
weitere Veranstaltungen und natürlich 
auch Gottesdienste finden hier statt. Gar 
nicht so selten heißt es dann: so gut be-
sucht sei diese Kirche sonst nur zu Weih-
nachten. Ob es die Gottesdienste zum 
Schulschluss vor den Sommerferien sind 
oder zum Schulbeginn, Konfirmationen, 
Trauungen, die Lichterkirche mit dem 
Neujahrsempfang und eben vielfältige 
Konzerte, immer wieder bietet diese Kir-
che ihren Besuchern genügend Raum. 
Und übrigens: die Kirche ist tagsüber zur 
persönlichen Andacht geöffnet. Treten 
Sie ein, herzlich willkommen in diesem 
für die Kirchengemeinde Ehlershausen, 
Ramlingen und Otze und nicht zuletzt 
auch für die Stadt Burgdorf so wertvollen 
Kulturort!� Bertram Sauppe

üblich, nur wenig wärmeisoliert. Das soll 
sich ändern. Da es sich um große Fens-
terflächen handelt, werden die neuen iso-
lierten Fenster ganz erheblich zu einer 
deutlich besseren ökologischen Bilanz 
dieses Kirchenraumes beitragen.
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Gruppen & Kreise

Was Wann Wo Wer
Musik

Band Salt`n`Soul montags, 
18.30 – 20.30 Uhr

Spittasaal Klaus-Dieter Müller� 0179 5896672  
kdgitti@t-online.de

Kantorei montags, 
19.30 – 21.30 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Martin Burzeya-Wille� (05136) 977 98 31 
martin.burzeya-wille@evlka.de

Kirchenchor donnerstags, 19 Uhr Gemeindehaus Ehlershausen Dagmar Klinge� (05085) 7383 
d.klinge@online.de� 0176 46084710

Ökumenische  
Chorgemeinschaft

dienstags,  
19.45 – 21.15 Uhr

Paulus-Kirchenzentrum Kontakt: Eckhard Gottschalk� (05136) 81224
eckhard.gottschalk@t-online.de

Posaunenchor dienstags, 19.30 – 21 Uhr Gemeindehaus Lippoldstraße Martin Burzeya-Wille� (05136) 977 98 31

Posaunenchor montags, 19 Uhr Gemeindehaus Ehlershausen John Ahnefeld� 0176 40522553

Trommel-� Einsteiger: 
gruppen

Glory Drummers:

dienstags, 18 – 19 Uhr

dienstags, 19 – 20 Uhr 
(nicht in den Ferien)

Johnny B, Sorgenser Str. 30

Johnny B, Sorgenser Str. 30

Olaf Bertow � 0178 6266981  
Djembe-Sound@kabelmail.de
Lutz Hoeing � 0170 9474644 
lutz.hoe@web.de

Flötenensemble donnerstags,
17 – 18.30 Uhr

Paulus-Kirchenzentrum Liane Ehinger� (05136) 81740
liane.ehinger@gmail.com

Flötenkreis mittwochs,  
19.30 – 21 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Wolfgang Frohloff� 0151 61406812
frohloff@gmx.de

Tanz- und Singkreis jd. 2. Dienstag im Monat Gemeindehaus Ehlershausen Dieter Block � (05085) 971271

Kinder und Jugendliche / CampusMusik im Gemeindehaus Lippoldstraße

Musikzwerge Neue Kurse beginnen im Frühjahr 2026 Michael Meyer-Frerichs� (05136) 888 936
michael.meyer-frerichs@evlka.de

Singmäuse (ab 4 Jahre) mittwochs, 15.15 – 15.45 Uhr Martin Burzeya-Wille� (05136) 977 98 31 
martin.burzeya-wille@evlka.deSpatzenchor (5 J.-1. Kl.) mittwochs, 15.50 – 16.20 Uhr

Kinderchor (2.+ 3. Kl.) mittwochs, 16.25 – 17.10 Uhr

Kinderkantorei (4.-6. Kl.) mittwochs, 17.15 – 18.10 Uhr

Jugendkantorei (ab 7. Kl.) mittwochs, 18.15 – 19.15 Uhr�

Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche

Bastel-� ... für 3-6 J.
nachmittag
� ... für 6-10 J.

3. Mittwoch im Monat, 
15.30 – 17 Uhr
letzter Mittwoch im 
Monat, 15.30 – 17 Uhr

Gemeindehaus Ehlershausen Janina Hübenthal� 0155 3216545

Christliche Pfadfinder Infos auf pankratius.de Pfadfinderheim 
Dachtmisser Weg 55

Amelie Grußendorf 
ameliegrussendorf@t-online.de

Konfirmandenarbeit
(KonfA)

dienstags o. donnerstags, 
16.30 – 18 Uhr

an verschiedenen Orten 
in der Region

Koordination: Wanda Gödeke� 0151 12724411
wanda.goedeke@evlka.de
Henrik Heinicke

JuMaK für Jugendliche 2. Die. und 4. Do. im 
Monat, 18.30 – 21 Uhr

abwechselnd in Martin-Luther, 
Paulus und Pankratius

Wanda Gödeke� 0151 12724411
wanda.goedeke@evlka.de

Miteinander-Kirche für 
Kinder von 0-10 J.

4x im Jahr freitags, 16 Uhr
nächster Termin: 5.12.

St.-Pankratius-Kirche
(mit Angehörigen + Freunden)

Julia Reinhardt 
juliarheinhardt@t-online.de

Mondscheinkirche  
für Kinder von 8-12 J.

4x im Jahr freitags, 
18.30 – 21 Uhr

Paulus-Kirchenzentrum Mareike Timm
mondscheinkirche@paulus-burgdorf.de

hier finden Sie eine Zusammenstellung von Gruppen, die sich regelmäßig treffen. 
Wenn Sie Interesse haben, dort teilzunehmen oder mitzuarbeiten, informieren Sie sich 
gern bei den angegebenen Kontakten.

Liebe Lesende,
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Ü-Kirche für Kinder 
und ihre Familien

Freitag, 5.12.2025, und 
6.2.2026, 15.30 Uhr

Martin-Luther-Kirche 
Ehlershausen

hedwig-abraxas@wir-sind-cool.org

Brot & Spiele f. Jugend-
liche/jg. Erwachsene

Freitag, 16.1.2026, 
ab 18 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Henrik Heinicke� >> Kontakt Seite 35

Angebote für Erwachsene

Bibelkreis 1x im Monat dienstags,
9 – 10.30 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Friederike Grote und Henrik Heinicke 
� >> Kontakt Seite 35

Blumenschmuckkreis 4x im Jahr Gemeindehaus Lippoldstraße Friederike Kohlmeier� (05136) 866 99

CampusCafé mittwochs, 15 – 17 Uhr* Gemeindehaus Lippoldstraße Heidi Berkhahn� * wenn die Kinderchöre proben

CampusCulinaria Freitag, 20.2.2026, 
18 – 22 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Anneke Bongert
campusculinaria@kirchenkreis-burgdorf.de

English Conversation donnerstags, 
10.30 – 12 Uhr

Paulus-Familienzentrum 
An den Hecken

Uve Luttmann� (05136) 974 65 00
uve.luttmann@t-online.de

Feministische 
Frauengruppe

2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 15.30 Uhr

privat Infos: Gisela Brake� (05136) 89 31 62

Frauenkreis Otze 2. Mittwoch im Monat, 
15 Uhr

Altenteilerhaus, 
Am Speicher 3, Otze

Annette Neben� (05136) 835 29
Karin Buchholz� (05136) 2417

Gesprächskreis für 
Frauen

1. Mittwoch 
im Monat, 16 – 18 Uhr

Spittasaal Annegret Tilk-Kann 
� Infos im Kirchenbüro (05136) 3881

Gesprächskreis für 
Pflegende Angehörige

1. Dienstag im Monat, 
18 – 20 Uhr

Paulus-Kirchenzentrum 
Berliner Ring 17

Ute Meyer-Schunck� 0151 17542193
meyer-schunck@freenet.de

Handarbeitskreis montags, 15 – 17 Uhr Spittasaal Petra Kemmer� Kirchenbüro (05136) 3881

Kirche in Bewegung* letzter Donnerstag/Monat Treff: Gemeindehaus Lippoldstr. Ruth Beneke� (05136) 6766   * Fahrrad 

Kleider machen Leute dienstags in ungeraden 
Wochen, ab 19 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Sabrina Cappelmann
sabrina@cappelmann.de

Lesekreis  
„Zeit zum Klönen“

3. Dienstag im Monat
15.30 – 17 Uhr

Familienzentrum 
An den Hecken

Ute Behder� (05136) 87 43 87

Li-La-Laune-Gruppe 1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus Ehlershausen Eleonore Meyer-Kuchenbecker� (05085) 505

Line Dance, Kreistanz 
u.a.  � Tanzkreis*

donnerstags, 19.30 Uhr 
dienstags, 9.30 – 11 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße 
DRK-AktivTreff, Wilhelmstr. 1b

Annelie Fritzsche� (05136) 818 35
anfri8150@gmx.de� * in Kooperation mit dem DRK

Literaturkreis 3. Dienstag/Monat, 19 Uhr Gemeindehaus Ehlershausen Andrea Kamke� (05085) 98 17 43

Luthers Klönstübchen 25.1. und 22.2., 15 Uhr Gemeindehaus Ehlershausen Katrin Thies� katrin.thies@outlook.de

MännerRaum 2. Mi./Monat, 19.30 Uhr Gemeindehaus Lippoldstraße Joachim Benneke  joachim.benneke@gmail.com

Meditatives Tanzen 2.+4. Mo./Monat, 17.30 Uhr Gemeindehaus Lippoldstraße Gisela Brake� (05136) 89 31 62

Mitarbeiter*innenKreis Do. 15.1.2026, 9 – 11 Uhr Gemeindehaus Lippoldstraße Friederike Grote� >> Kontakt Seite 35

Offene Kirche 
� Gesprächsangebot:

Mo.-Sa. 9.30 – 18.30 Uhr,  
Mi. 11 – 13 Uhr

St.-Pankratius-Kirche Klaus-Dieter Müller� 0179 5896672 
kdgitti@t-online.de

Offener Spieletreff  
„Alles außer Rommé“

1. und 3. Mittwoch  
im Monat, 15 Uhr

Paulus-Kirchenzentrum keine Anmeldung erforderlich

Paulus-Männer 1. Do./Monat, 9.30 Uhr Paulus-Kirchenzentrum Gerhard Kasten� Kasten.g@gmx.de

Rommé-Klub mittwochs, 15 Uhr Paulus-Kirchenzentrum keine Anmeldung erforderlich

Seniorengruppe 3. So./Monat,  
11.30 – ca. 16 Uhr, Mittag-
essen + Kaffeetrinken

Gemeindehaus Lippoldstraße Irmgard Puschkat� (05136)  6162

Ü60 bei Luthers Mittwoch, 14.1.2026 und 
11.2.2026, jeweils 15 Uhr

Gemeindehaus Ehlershausen Kirchenbüro Ehlershausen� (05085) 7153

ZeitGeister 1. Dienstag im Monat, 
18.30 – 20 Uhr

Gemeindehaus Lippoldstraße Henrik Heinicke� >> Kontakt Seite 35

Was Wann Wo Wer
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Über den Tellerrand

lich begegnet uns in dieser Vorweihnachtszeit 
auch die Frage: Was wünschst du dir zu Weih-
nachten? Das, wofür sich Brot für die Welt ein-
setzt, wird mein Weihnachtswunschzettel 2025. 
Jeden werde ich bitten, sich mit der Thematik 
„Ohne Wasser kein Leben“ auseinanderzuset-
zen und für sich selbst frei zu entscheiden, wie 
er oder sie nicht nur durch Spenden, sondern 
auch durch tägliches Handeln dazu beitragen 
kann, diese Ziele zu unterstützen. 

Es gibt wenig Dinge, die mich mehr erfreuen 
würden, als dass wir auf dem Weg zu globa-
ler Gerechtigkeit, Frieden und Bildung sowie 
im Kampf gegen Hunger und Armut spürbar 
vorankommen. Die Unterstützung von Brot für 
die Welt ist ein wichtiger und richtiger Schritt 
in diese Richtung. Ich bin dabei. 

Die mittlerweile 67. Aktion von Brot für die 
Welt heißt: „Kraft zum Leben schöpfen – gemein-
sam für Wasser, Ernährungssicherung und Kli-
magerechtigkeit“. Ohne Wasser kein Leben. Das 
leuchtet ein. Hat damit jeder Mensch auch ein 
Recht auf Wasser? Wem gehört das Wasser? 

Wie stehe ich zu diesen Fragen? Ich, der ich 
laut statistischem Bundesamt 128 Liter bestes 
Trinkwasser pro Tag verbrauche, wohingegen 
ein Viertel der Menschheit gar keinen Zugang 
zu einer adäquaten Trinkwasserversorgung 
hat. Ich muss zugeben, ich kenne die Lösung 
für diese Probleme nicht. Das, was ich geben 
kann, bringt gar nicht viel angesichts ihrer Aus-
maße. Aber: Jeder Tropfen ist ein Segen. Nur 
wenn wir erwarten, dass dieser Tropfen gleich 
die ganze Wüste ergrünen lässt, werden wir 
enttäuscht sein. 

Mein Fazit ist: Die Not anderer Menschen, 
egal, wo und egal, wen es betrifft, darf mich 
niemals gleichgültig werden lassen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine 
gesegnete Adventszeit und ein frohes Weih-
nachtsfest.� Klaus Duensing

Brot für die Welt – Einblicke eines Nachdenklichen

Advent … Vorweihnachtszeit … Verlässlich wie 
viele Dinge in dieser schönen Zeit begegnet 
uns auch Brot für die Welt, meist verbunden 
mit einem Spendenaufruf. Ebenfalls verläss-
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Klaus Duensing  
ist ehrenamtlich in der 
Paulus-Gemeinde, u.a. 
im Kirchenvorstand, 
engagiert, beruflich  
bei der Stadt Burgdorf.

Für uns selbstverständlich, für ein Viertel der Menschheit unerreichbar: Trinkwasser
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Wer für „Brot für die Welt“ 
spenden möchte:

Empfänger: Brot für die Welt
IBAN: 

DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

Bank für Kirche und Diakonie
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67. Spendenaktion: 
Kraft zum Leben schöpfen
Wasser ist lebensnotwendig – jeder Mensch braucht 
es zum Überleben. Und doch fehlt über zwei Mil-
liarden Menschen der Zugang zu sauberem Trink-
wasser, obwohl dieser seit 2010 als grundlegendes 
Menschenrecht anerkannt ist. Ohne Wasser gibt es 
kein Leben, keine Gesundheit, keine Nahrung. Solan-
ge Wasser fehlt, bleiben Menschenrechte ein leeres 
Versprechen. Das Motto der 67. Aktion von Brot für 
die Welt lädt uns ein, gemeinsam aufzubrechen – für 
eine Zukunft, in der alle Menschen in Würde leben 

können, heute und in den kommenden Generationen. 
Unterstützen Sie uns dabei mit Ihrer Spende. Weitere 
Infos finden Sie im Internet (siehe QR-Code).

www.brot-fuer-die-welt.de
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Auch in diesem Jahr ist es uns ein Anliegen, den 
vielen bedürftigen Familien und ihren Kindern 
in unseren Orten ein freudiges Weihnachtsfest 
zu ermöglichen. Dazu gehören neben 
Lebensmitteln selbstverständlich 
auch süße, weihnachtliche Lecke- 
reien. Daher bitten wir – die evan-
gelisch-lutherischen Kirchen-
gemeinden in Burgdorf und die 
Neuapostolische Kirchengemein-
de – ganz herzlich um Spenden. Das 
können sowohl haltbare, lagerfähige Lebens-
mittel als auch gern kleine Spielsachen sein.

Viele Eltern wünschen sich, gerade zum 
Weihnachtsfest, ihren Kindern eine Freude 
zu bereiten – doch ist das oft nicht oder nur 
schwer möglich, wenn das Geld in den Familien 
nur für das Notwendigste reicht. 

Die Spendenaktion beginnt mit dem Ad-
ventsgottesdienst am 30. November, 10.30 
Uhr in der Kapelle in Otze. Aber auch beim Ni-
kolausmarkt am 6. Dezember in Ehlershausen 
können Sie in der Zeit von 15 bis 16.30 Uhr Ihre 
Spenden abgeben. Dort stehen Mitarbeitende 
der Burgdorfer Tafel und Ehrenamtliche aus 

den Gemeinden zur Verfügung. Parallel wird im 
Turmraum der St. Pankratius-Kirche in Burg-
dorf eine Box aufgestellt, in die Sie Ihre Gaben 

legen können. Auch in der Martin-Luther-
Kirche in Ehlershausen gibt es eine 

Sammelstation. Bis zum 18.12.2025 
können Sie Ihre Spende an einem 
dieser beiden Orte abgeben. Den 
Transport Ihrer Spenden über-

nehmen Helfende der Burgdorfer 
Tafel, damit sie bis Weihnachten an die 

Familien ausgegeben werden können. Jetzt 
schon ein ganz herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender!

Vorweihnachtliche Sammlung für die Burgdorfer Tafel
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Kirsten Treichel  
ist seit über 25 Jahren  
ehrenamtliche  
Mitarbeiterin in der Martin-
Luther-Gemeinde.
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Marktstraße 65 • 31303 Burgdorf
Fon 05136 – 831 83
Fax 05136 – 853 41
wegeners-buchhandlung@t-online.de
www.wegeners-buchhandlung.de

WEGENERS
BUCHHANDLUNG

Marktstraße 65 • 31303 Burgdorf
Fon 05136 – 831 83
Fax 05136 – 853 41
wegeners-buchhandlung@t-online.de
www.wegeners-buchhandlung.de

WEGENERS
BUCHHANDLUNG

Telefon 05136-88280
Telefax 05136-882838
info@rubens-apotheke.de
www.rubens-apotheke.de

RUBENS APOTHEKE
Dr. Philip Schnaith
Rubensplatz 3
31303 Burgdorf

Weihnachts-WunschbaumSozialer

im Paulus-Kirchenzentrum
Ab dem 1. Advent, 30.11., steht im Foyer des Paulus-Kirchenzentrums ein 
mit Wunschzettel-Sternen geschmückter Weihnachtsbaum. Privatperso-
nen, Firmen und Einrichtungen können die Sterne abholen, das gewünsch-
te Geschenk einkaufen und am Montag, 15.12., zwischen 16 und 18.30 Uhr 
im Kirchenzentrum abgeben. Am Freitag, 19.12., um 12.30 Uhr, sind alle Be-
schenkten zu einem weihnachtlichen Essen mit Bescherung eingeladen.

Öffnungszeiten der Kirchen:
Martin-Luther: 7 – 19 Uhr
St. Pankratius: 9.30 – 18.30 Uhr
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Kunter & Bunt

In Burgdorf öffnen sich Türchen für alle, die gern mit anderen 
zusammen Advent feiern und neue Orte kennenlernen wollen. 
An allen Orten gibt es eine Ansprechperson.

Mittwoch, 3. Dezember, 15 – 16 Uhr
Seniorenheim Helenenhof, 
Schillerslager Straße 41, Großer Speisesaal 
Geselliges Zusammensitzen bei Keksen und einem Heiß-
getränk; Weihnachtslieder, Weihnachtsgeschichte. 
Ansprechpartnerin: Frau Beil-Unruh

Donnerstag, 4. Dezember, 18 – 19.30 Uhr
Paulus- und  Pankratius-Gemeinde, 
Paulus-Kirchenzentrum, Berliner Ring 17, 
Offenes Türchen mit Gebäck, heißen Getränken, 
Liedern und Texten. Ansprechpartner: Pastor Freytag

Samstag, 6. Dezember, 16 – 18 Uhr
Frauen- und Mütterzentrum, Wallgartenstr. 33/34
Likör-Manufaktur – Im Workshop können bis zu drei verschie-
dene selbst hergestellte Liköre gegen einen Unkostenbeitrag 
erworben werden. Bei der Verköstigung und Herstellung kön-
nen sich Interessierte von vielfältigen Anregungen für weih-
nachtliche Geschenkideen inspirieren lassen. Um die 
Materialien angepasst zu kalkulieren, ist eine Anmeldung 
wünschenswert. Ansprechpartnerin: Frau Wilkens

Dienstag, 9. Dezember, 14.30 – 16.30 Uhr
Diakonie Jugendcafé, Braunschweiger Straße 1 
Adventsdeko. Ansprechpersonen: Team des Jugendcafés

Mittwoch, 10. Dezember, 17.30 Uhr
Martin-Luther-Gemeinde & Grundschule Otze, Kapelle Otze 
Kinder-Weihnachtsgeschichte und Weihnachtslieder singen. 
Ansprechpersonen: Pastor Sauppe und A.-C. Weindl

Sonntag, 14. Dezember, 14.30 – 17 Uhr
Tierheim Burgdorf, Friederikenstr. 46
Vorstellung des Tierheims, Führung, Speis & Trank. 
Ansprechpartnerin: Frau Brügger

Montag, 15. Dezember, 15.30 – 17 Uhr
Frauen- und Mütterzentrum/Nabu/FamilienServicebüro, 
Treffpunkt: Bushaltestelle Paradiesweg Burgdorf 
Laternenspaziergang entlang des neuen Wichtelpfades mit 
Tee & Wichtelgeschichte. Eigene Laternen sollen mitgebracht 
werden. Die Aktion ist kostenlos, Spenden sind möglich, keine 
Anmeldung erforderlich. Ansprechpartnerin: Doris Zander

Donnerstag, 18. Dezember, 16.30 Uhr
Hertha Otze e.V., Turnhalle GS Otze
Weihnachtsaufführung. Ansprechpartnerin: Giulia Weyer

Lebendiger Adventskalender 2025 

Änderung der Bankverbindung Ihrer Kirchengemeinde

Liebe Spenderin, lieber Spender,
wir möchten Sie darüber informieren, 
dass sich die Bankverbindung Ihrer Kir-
chengemeinde geändert hat. Bitte ver-
wenden Sie ab sofort die neuen Konto-
daten für Ihre Überweisungen:

Wir bitten Sie, Ihren Überweisungsauf-
trag entsprechend anzupassen und be-
danken uns herzlich für Ihre Unterstüt-
zung und Treue. Ihre Spenden helfen uns, 
die vielfältigen Aufgaben in unseren Kir-
chengemeinden weiterhin zu erfüllen und 

Martin Luther-Kirchengemeinde 
Ehlershausen Ramlingen Otze
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE33 5206 0410 0001 0150 01 
Verwendungszweck: 
0-12098-137115 Martin Luther

St.-Pankratius-Kirchengemeinde 
Burgdorf
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE11 5206 0410 0001 0120 02 
Verwendungszweck: 
0-10112-171679 Pankratius Burgdorf

St.-Paulus-Kirchengemeinde 
Burgdorf
Empfänger: 
Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
IBAN: DE79 5206 0410 0001 0130 09 
Verwendungszweck: 
0-12097-137112 Paulus Burgdorf

besondere Projekte umzusetzen. Spen-
den auf dem alten Zahlweg erreichen 
uns weiterhin. Wenn Sie online spenden 
möchten, nutzen Sie bitte den entspre-
chenden QR-Code. Bei Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.
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Wir für Sie

Friedhofsverwaltung St. Pankratius
Nina Flatken
	 Spittaplatz 1, 31303 Burgdorf
	 (05136) 34 44  |  Fax (05136) 972 42 94
	 friedhofsverwaltung.burgdorf@evlka.de
	 Öffnungszeiten: Mo., Di. 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, Do. 16 Uhr – 18 Uhr

Kirchenkreiskantor Martin Burzeya-Wille
	 (05136) 977 98 31	 martin.burzeya-wille@evlka.de

Paulus-Familienzentrum An den Hecken
Koordinatorin Sarah Warnecke
	 Weimarer Bogen 2, 31303 Burgdorf
	 (05136) 973 37 22	 familienzentrum.burgdorf.andenhecken@evlka.de

– Anzeige –

SusanneJosch
Familien-Zahnarzt-Praxis

Ramlinger Straße 43
31303 Burgdorf
Tel  (0 50 85) 254
Fax (0 50 85) 981 63 88
hallo@za-josch.de 
www.za-josch.de

Wir erhalten Ihr Lächeln!
Mein Team und ich freuen 
uns, Sie persönlich bei uns 
willkommen zu heißen!

KIRCHENKREIS
BURGDORF

EVANGELISCH-LUTHERISCHER

Paulus-Familienzentrum am Berliner Ring
Koordinatorin Doris Lehrke-Ringelmann
	 Berliner Ring 17, 31303 Burgdorf
	 (05136) 970 90 40	 familienzentrum.paulus.burgdorf@evlka.de

Kirchenbüro Martin-Luther Ehlershausen Ramlingen Otze
Petra Kemmer
	 Ramlinger Straße 25, 31303 Burgdorf-Ehlershausen
	 (05085) 7153
	 buero@kirche-ehlershausen.de
	 Öffnungszeiten: Di. 9.30 – 11.30 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr

Kirchenbüro Paulus-Kirchenzentrum
Inga Kurzke
	 Berliner Ring 17, 31303 Burgdorf
	 (05136) 6677  |  Fax (05136) 879615
	 kg.paulus.burgdorf@evlka.de
	 Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 10 – 12 Uhr, Mi. 16.30 – 18 Uhr 

Kirchenbüro St. Pankratius
Petra Kemmer und Ulrike Wehrhahn
	 Spittaplatz 1, 31303 Burgdorf
	 (05136) 38 81  |  Fax (05136) 89 20 95 
	 kg.pankratius.burgdorf@evlka.de
	 Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 9.30 Uhr – 11.30 Uhr, Do. 16 Uhr – 18 Uhr

Pastor Matthias Freytag
(Pfarramt Paulus-Kirchenzentrum)
	 0170 66 42 02 04	 matthias.freytag@evlka.de

Pastorin Friederike Grote
(St. Pankratius, Bezirk West und Westdörfer) 
	 (05136) 8 14 62	 friederike.grote@evlka.de

Pastor Henrik Heinicke
(St. Pankratius, Bezirk Mitte und Ostdörfer) 
	 (05136) 906 36 78	 henrik.heinicke@evlka.de

Pastor Bertram Sauppe
(Pfarramt Martin-Luther Ehlershausen Ramlingen Otze)
	 (0511) 404686	 bertram.sauppe@evlka.de

Pastor Valentin Winnen
(St. Pankratius, Bezirk Ost) 
	 (05136) 87 85 554	 valentinwinnen@gmx.de

Vikarin Veronika Schmidt 
	 veronika.schmidt@evlka.de

Diakonin Wanda Gödeke
	 0151 12724411	 wanda.goedeke@evlka.de

Diakonin Caroline Singer
Kontakt über das Kirchenbüro

Sozialpädagogin Janina Hübenthal
	 01556 321 65 45	 janina.huebenthal@evlka.de
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Weihnachten ist das Fest der Wünsche und Geschenke. Schon das Jesuskind in der Krippe  
wird beschenkt. In diesen Rahmen passen auch Wünsche für die Zukunft. Unsere Gemeinden, 
Martin-Luther, St. Pankratius und St. Paulus wollen in Zukunft gemeinsame Wege gehen und  
planen eine Fusion. Wir haben Menschen in den drei Gemeinden gefragt, was sie sich für  
die neue Kirchengemeinde wünschen und was sie sich erhoffen.

Neue Gemeinde – viele Wünsche … Frohe Weihnachten!

Wie eine dreifarbige Heide, so stelle ich mir die neue 
fusionierte Gemeinde vor. Drei Kirchengemeinden mit 
unterschiedlichen Profilen wachsen zu einer lebendigen 
bunten Gemeinde zusammen, die offen ist für neue 
Ideen und Projekte.� Helga Hapke

Ich wünsche mir nach der Fusion Offenheit 
(aufeinander zugehen), Gastfreundschaft 
und die Bewahrung von allem Schönen in 
den einzelnen Gemeinden. Vielfalt leben – 
im Glauben eins.� Mareile Poesch 

Ich wünsche der vergrößerten  
Kirchengemeinde, dass sie ihre Kernkompetenz 

nicht aufgibt, nämlich seelsorgerlich nah bei  
den Menschen zu sein.� Uve Luttmann

» Ich wünsche mir, dass unsere Gottesdienste wieder  
lebendige Orte der Begegnung und Inspiration werden – Orte, 

an denen Menschen Kraft für den Alltag schöpfen und ihre 
persönliche Spiritualität entfalten können.� Dieter Herrmann

  Ich befürworte die Fusion, 
hoffe aber, dass das  

Paulus-Kirchenzentrum 
perspektivisch erhalten bleibt.  

Nicht nur, weil es ein sehr 
besonderes Gebäude ist, 
sondern auch, weil das 

Gebäude und die diakonische 
Ausrichtung der Paulus-

Gemeinde eine Einheit sind.
Eckhard Gottschalk

„	 Ich wünsche mir für ein gelingendes  
Zusammenwachsen der Burgdorfer Kirchengemeinde  
Offenheit für Neues und Zeit, um Liebgewonnenes  
verabschieden zu können.� Jessica Kind

Drei Gemeinden werden eins – 
das ist ein neuer Anfang voller 
Chancen. Ich wünsche für die 
anstehende Fusion viel Kraft, 
gegenseitiges Vertrauen, Mut  
zu neuen Wegen und Gottes 
Segen für alles, was kommt.

Claudia Siegert 

Der neu fusionierten Gemeinde wünschen wir ein 
bereicherndes Zusammenwachsen und dass sie  

auch weiterhin mit all ihren Stärken Gottes Liebe in die  
Stadt – und die umliegenden Dörfer – trägt. 

� Marit und Lutz Höing

Ich wünsche mir, dass der  
Martin-Luther-Kirchenchor erhalten 
bleibt. Singen von Herzen mit  
Alt und Jung.� Inge Wottke 

Lasst die Kirche im Dorf – Fusion  
bedeutet nicht Zentralisierung.
� Christoph Lüder 


